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Natur, Umwelt & Landwirtschaft

Sport- & Vereinsnachrichten

Kulturelles

Senioren & Soziales

Volkshochschule

Kinder, Jugend & Bildung

Die Gemeinde gratuliert

Rathaus & Bürgerservice

Termine & Allerlei

3. August 2024, 14:00 Uhr
Digital-Café

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

27. September 2024, 14:30 Uhr
Pausenhof-Café

Alte Schule Lauterbach, Am Kreuzweg 6

13. Juli 2024, 14:00 Uhr
Repair-Café
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

22. Juli 2024, 18:30 Uhr
Runder Tisch für Senioren
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3

12. Juli bis 10. August 2024
Bergkirchner Theatersommer
im Hoftheater Bergkirchen, Mühlstr. 8a

27. Juli 2024, 18:30 Uhr
Rockkonzert mit ROXXDOXX

Bürgerhaus Deutenhausen, Feldbergstr. 13

LEIDENSCHAFT
Jetzt bewerben und Teil des Aufzugbau &

Service seit 1983

www.butz-neumair.de

HANDWERK AUS

besten Teams werden!
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Wegweiser durch das Rathaus

Rathaus
Johann-Michael-Fischer-Straße 1

85232 Bergkirchen

Telefon:  08131 / 66 99-0

Telefax:  08131 / 66 99-119

E-Mail: gemeinde@bergkirchen.de

Internet: www.bergkirchen.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.   8:00 – 12:00 Uhr

Do.  15:00 – 18:00 Uhr

Sozialbüro

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3

Telefon: 08131 / 273 15 25

E-Mail:  ute.hoenle@bergkirchen.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr

Donnerstags 9:00 – 12:00 Uhr 

 15:00 – 18:00 Uhr 

Bücherei 

Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3

Telefon: 08131 / 273 15 20

Öffnungszeiten: 

Mittwoch: 17:30 – 19:00 Uhr

Samstag:  13:30 – 16:00 Uhr

jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Aufgabenbereich Sachbearbeiter/
Amt

Telefon 08131/
6699-Durchwahl

Zi.-Nr./ 
Stock E-Mail

1. Bürgermeister Herr Axtner -0 Anmeldung 
Vorzimmer

gemeinde@bergkirchen.de

Vorzimmer Bürgermeister Frau Lindermüller -0 213/OG gemeinde@bergkirchen.de

FFW-Abrechnungen Frau Ostermeier -113

Geschäftsleitung Herr Ketterl -111 207/OG gemeinde@bergkirchen.de

Geschäftsleitung Frau Probst -117 211/OG gemeinde@bergkirchen.de

Bauamt (Allg. Bau- Frau Ramsteiner -123 206/OG bauamt@bergkirchen.de

angelegenheiten Frau Glötzl -121

Frau Bloch -124

Frau Kandler -127

Bauamt Tiefbau Herr Gries -122 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Beiträge Kanal u. Wasser Frau Gredinger -131 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Wassermeister Herr Brünnert -128 205/OG bauamt@bergkirchen.de

Bauamt, Kommunaler Herr Neuhäusler -125 201/OG bauamt@bergkirchen.de

Hochbau, Gebäude-

management
Herr Kelleher -126

Personal Frau Mayr -132 210/OG personal@bergkirchen.de

Frau Solleder -133

Frau May -136

Frau Kaden -138

Standesamt Frau Buchner -141 105/EG standesamt@bergkirchen.de

Einwohnermeldeamt/ Frau Fink -143 106/EG einwohnermeldeamt@bergkirchen.de

Gewerbeamt Frau Haas -142

Frau Gazdag -144

Kasse Frau Egger -151 111/EG kasse@bergkirchen.de

Frau Drittenpreis -153

Steueramt Frau Messelhäußer -152 111/EG steueramt@bergkirchen.de

Frau Schwibach -156

Kämmerei Herr Weigl -158 113/EG kaemmerei@bergkirchen.de

Herr Ahammer -155 111/EG

Kindertagesstättenwesen Frau Schwibach -156 113/EG

Bauhof Zu erreichen über die Gemeindeverwaltung
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das Hochwasser am ersten Juniwochen-
ende hat große Teile des Gemeindege-
bietes überflutet. Nahezu die gesamte 
Fläche und alle Ortsteile unserer Ge-
meinde wurden stark in Mitleidenschaft 
gezogen und waren betroffen.
Fast genau auf den Tag vor 25 Jahren 
hat das Pfingsthochwasser nach tage-
langem Regen die Bäche und Flüsse im 
Gemeindegebiet zum Überlaufen ge-
bracht. Auch am damaligen Pfingstwo-
chenende waren die Helfer im Dauer-
einsatz. Am ersten Juniwochenende 
wiederholten sich diese Ereignisse nicht 
nur, sie wurden übertroffen. Auch im 
Jahr 2013 wurde die Gemeinde Bergkir-
chen an Pfingsten von einem massiven 
Hochwasserereignis getroffen, das si-
cherlich noch Vielen in schlimmer Erin-
nerung ist.

Mit einer öffentlichkeitswirksamen 
Werbekampagne sollen neue Mitglie-
der für unsere acht Bergkirchner Orts-
feuerwehren gewonnen werden. Ge-
startet wurde mit Großflächenbannern, 
die bereits in Bergkirchen-GADA an den 
zwei Verkehrskreiseln und in Eschenried 
zu sehen sind. Das ganze Jahr über wird 
es immer wieder Aktionen geben, um 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger 
für unsere Feuerwehren zu gewinnen. 
Wie wichtig jede Feuerwehrkameradin 
und jeder Feuerwehrkamerad ist, konn-
te man erst kürzlich bei den Hochwas-
sereinsätzen sehen. Auch unsere Kinder- 
und Jugendfeuerwehren freuen sich 
sehr über Nachwuchs: Gemeinschaft, 
Spaß und in Teamwork Gutes zu tun, 
das begeistert auch schon unsere Jüngs-
ten. 

Am Pfingstwochenende war der SV 
Günding zum vierten Mal Ausrichter des 
internationalen Fußballjugendturniers, 
der Oberbayern Trophy. Für die Gemein-
de Bergkirchen ist es immer eine große 
Ehre, wenn der SV Günding Gastgeber 
dieser großartigen Veranstaltung ist. Es 
war ein tolles Turnier mit spannenden 
und fairen Spielen. Bis zum Schluss wur-
de gekämpft und am Ende haben sich 
die Besten der 41 teilnehmenden Mann-
schaften durchgesetzt.
Gerne möchte ich Ihnen wieder unseren 
Bergkirchner Theatersommer ans Herz 
legen, der dieses Jahr im Hoftheater in 
Bergkirchen stattfinden wird. Gespielt 
wird heuer „Zwei Diener und eine Nacht 
in Venedig“, ein lustiges Theaterstück 
mit Versatzstücken aus Operetten mit 
italienischen Schauplätzen, der Komödi-
enwelt des Carlo Goldoni sowie anderer 
Literaten und Komponisten, die Vene-
dig zum Schauplatz ihrer Werke ge-
macht haben. Hierfür wird das Hofthea-
ter in eine Piazza in Venedig verwandelt. 

Kurz vor den Sommerferien steigt auch 
die Vorfreude auf das Sommerferien-
programm. Da sich die Gemeindeju-
gendarbeit derzeit im Umbruch befin-
det, wird es in diesem Jahr ein kleineres 
Ferienprogramm geben. Wir hoffen, 
dass wir mit unserem „kleinen Ferien-
programm“ trotzdem zu einer kurzwei-
ligen Feriengestaltung beitragen kön-
nen. 
Der Sommeranfang ist da und damit 
auch die langersehnte Sommerzeit! Die 
Tage werden länger, die Sonne scheint 
„hoffentlich“ warm und die Natur er-
wacht zu neuem Leben. Für viele Men-

schen ist dies die schönste Zeit des Jah-
res, um sich zu erholen, neue Energie zu 
tanken und etwas Schönes zu erleben.
Auch in diesem Jahr freue ich mich auf 
die warmen Sommermonate und wün-
sche Ihnen allen eine schöne und erhol-
same Sommerzeit. Ob Sie verreisen, die 
Zeit daheim im Garten genießen oder 
an den zahlreichen Veranstaltungen in 
unserer Region teilnehmen – ich wün-
sche Ihnen viele schöne Momente und 
unvergessliche Erlebnisse.
Den Schülerinnen und Schülern wün-
sche ich erholsame und sonnige Som-
merferien. Die freie Zeit bietet Gelegen-
heit, neue Abenteuer zu erleben, 
Freunde zu treffen und einfach mal die 
Seele baumeln zu lassen.
Ich wünsche Ihnen allen einen wunder-
schönen Sommer, viel Sonne, angeneh-
me Temperaturen und vor allem erhol-
same Tage! Genießen Sie die Zeit mit 
Ihrer Familie und Ihren Freunden!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 

Erster Bürgermeister

Die Gemeinde Bergkirchen betrauert das Ableben von

Herrn Leonhard Heitmeier
Gemeinderat in der Gemeinde Bergkirchen von 1978 – 2002

Wir verlieren mit Herrn Heitmeier einen äußerst geschätzten Menschen, der sich 
durch ein hohes Maß an Pflichtauffassung, Fleiß und Hilfsbereitschaft bei den 

Bürgern der Gemeinde Bergkirchen Achtung erworben hat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bergkirchen, im Mai 2024

Gemeinde Bergkirchen
Robert Axtner, Erster Bürgermeister

Nachruf
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Neue Mitarbeiter im Rathaus
Am 3. Juni 2024 hießen Bürgermeister 
Robert Axtner und Geschäftsleiterin 
Ramona Probst eine neue Mitarbeite-
rin und einen neuen Mitarbeiter im 
Rathaus willkommen.

Frau Christina Bucher ist im Standes-
amt beschäftigt und Herr Bernhard 
Ahammer ergänzt das Team der Käm-
merei. 

Text und Foto: LT

Schüler bitte melden
Auch dieses Jahr möchte Bürger-
meister Robert Axtner wieder die 
Schul- bzw. Berufsschulabsolventen 
ehren, die ihren Abschluss mit einem 
Notendurchschnitt von 2,0 oder bes-
ser geschafft haben. 

Diese Veranstaltung wird wieder 
Ende Oktober stattfinden. 

Aus datenschutzrechtlichen Grün-
den können wir bei den Schulen lei-
der keine Informationen zu den 
Schulabgängern mehr einholen. 
Deshalb bitten wir Euch, uns eine 
Kopie Eures Abschlusszeugnisses zu-
kommen zu lassen. Am besten per 
E-Mail an gemeinde@bergkirchen.de. 
Gerne könnt Ihr auch eine Kopie di-
rekt bei uns abgeben (Vorzimmer 
Bürgermeister, Frau Lindermüller). 

Alle gemeldeten Schul- und Be-
rufsabgänger bekommen dann im 
Herbst eine Einladung zu unserem 
Ehrenabend. 

Text: LT

Ihr kompetenter Metallbauer und Schlosser für:
· Gartentüren
· Balkone
· Treppengeländer
· Zäune
·  Überdachungen  

und Vordächer

Kanalstraße 6a • 85232 Bergkirchen • Telefon 0171-7920423
info@vsm-meisterbetrieb.de • www.vsm-meisterbetrieb.de

· Sonderkonstruktionen
· Glas-Stahlkonstruktionen
· Schmiedeeisen
· uvm.

Du suchst neue Herausforderung? Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir suchen aktuell an unserem Standort in Bergkirchen einen KFZ-Meister  
sowie KFZ/NFZ-Mechatroniker.
Ebenfalls suchen wir LKW-Fahrer mit der Führerscheinklasse C oder CE.
Wir freuen uns auf Sie!

Dominkovic Transporte GmbH
Neufeldstr. 11
85232 Bergkirchen

info@dominkovic-transporte.gmbh
08131 332 40-0
www.dominkovic-transporte.de

Mitarbeiterjubiläum
Tanja Lindermüller wurde für 25 Jah-
re Beschäftigungszeit in der Gemein-
de Bergkirchen und im öffentlichen 
Dienst geehrt. Bürgermeister Robert 
Axtner und Geschäftsleiterin Ramo-
na Probst gratulierten ihr hierzu 
recht herzlich. 

Frau Lindermüller ist die Assistentin 
des ersten Bürgermeisters Robert 
Axtner, leitet sein Vorzimmer und 
kümmert sich außerdem um die 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit in 
der Gemeinde Bergkirchen. 

Text: LT, Foto: MB

mailto:gemeinde@bergkirchen.de
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Zwei neue Feldgeschworene für Bergkirchen
Feldgeschworene wachen über Grenzen 
und unterstützen die Ämter für Digitali-
sierung, Breitband und Vermessung. Da-
bei üben sie das älteste kommunale Eh-
renamt in Bayern aus. 

Gemäß Art. 11 Abs. 1 Abmarkungsge-
setz (AbmG) sind für jede Gemeinde vier 
bis sieben Feldgeschworene zu bestel-
len. Diese Zahl kann bei Bedarf erhöht 
werden. In der Gemeinde waren bislang 
sechs Feldgeschworene tätig. Ihre über-
örtliche Gliederung und Zuständigkeit 
bezieht sich jeweils auf das gesamte Ge-
meindegebiet. 

Da drei unserer Feldgeschworenen aus 
alters- bzw. gesundheitlichen Gründen 
ihr Amt nicht mehr ausüben können, 
haben wir mit einem Aufruf im Januar- 
Gemeindeblatt neue Feldgeschworene 

gesucht. Erfreulicherweise haben sich 
zwei Personen gemeldet, die dieses Eh-
renamt gerne ausüben möchten. Dies 
sind Werner Burgstaller aus Lauterbach 
und Ralf Tischler aus Feldgeding. Beide 
Bewerber haben probeweise an einer 
Vermessung teilgenommen und wurden 
vom Vermessungsgruppenleiter für das 
Amt des Feldgeschworenen als geeignet 
befunden. 

Nach Art. 11 Abs. 3 AbmG sind die Feld-
geschworenen durch den Gemeinderat 
zu bestellen und in geheimer Abstim-
mung gem. Art. 51 Abs. 3 GO zu wählen. 

Diese Wahl fand in der Sitzung des Ge-
meinderates vom 04.06.2024 statt. Herr 
Burgstaller und Herr Tischler wurden 
vom Gemeinderat einstimmig gewählt 
und von Bürgermeister Robert Axtner 
zur gewissenhaften und unparteiischen 
Tätigkeit und zur Verschwiegenheit in 
Eidesform verpflichtet. 

„Wir freuen uns sehr, mit Herrn Burgstal-
ler und Herrn Tischler zwei neue Feldge-
schworene für unser Gemeindegebiet 
gewonnen zu haben“, so Bürgermeister 
Robert Axtner.

Text: LT, Foto: CR

Telefon 0800 213 0 312 | www.gunvor-deutschland.de

Denken Sie nicht nur im Winter an uns!
Gunvor Deutschland GmbH   Telefon: 0 81 31 / 37 19 40   service@gunvor-deutschland.de
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Feuerwehrkampagne gestartet 
Mit einer öffentlichkeitswirksamen 
Werbekampagne sollen neue Mitglie-
der für unsere acht Bergkirchner Orts-
feuerwehren gewonnen werden. 

Gestartet wird mit Großflächenban-
nern, die bereits in Bergkirchen-GADA 
an den zwei Verkehrskreiseln und in 
Eschenried zu sehen sind. 

Der offizielle Startschuss der Aktion fiel 
im Mai, bei einem Fototermin im Ge-
werbegebiet GADA mit Bürgermeister 
Robert Axtner, seiner Stellvertreterin 
und Feuerwehrreferentin Dagmar Wag-
ner, den Kommandanten der Ortsfeuer-
wehren und den Vertretern der Kreis-
brandinspektion.

In Arbeit ist noch ein Info-Flyer für die 
Mitgliederwerbung vor Ort und in den 
Haushalten. Weitere Aktionen werden 
noch geplant, so dass das ganze Jahr 
über der aktive Dienst in der Feuerwehr 
intensiv beworben wird und möglichst 
viele Interessierte motiviert werden, 
selbst mitzumachen.

Text und Foto: LT

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

 RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
 PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Gemeinde Bergkirchen
Joh.-Michael-Fischer-Straße 1, 85232 Bergkirchen
08131/6699140 • einwohnermeldeamt@bergkirchen.de

Wir suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine*n

Leitung für die 
Gemeindejugendpflegearbeit 

 (m/w/d) unbefristet in Vollzeit 

Mitarbeiter für die 
Gemeindejugendpflegearbeit 

(m/w/d) unbefristet in Teilzeit mit 19,5 Std./Woche 

Wir bieten Ihnen weitreichende Möglichkeiten, ein 
motiviertes Team in der Verwaltung und eine lang-
fristige Perspektive, gemeinsam mit uns unsere Ge-
meinde zu gestalten.

Die detaillierte Stellenausschreibungen 
finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.bergkirchen.de/Rathaus&Politik/
Stellenausschreibungen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Hinweis: Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden alle 
Bewerbungsunterlagen vernichtet. Aus organisatorischen Gründen kann 
eine Rücksendung von Bewerbungsunterlagen in Papierform nicht mehr 
erfolgen. Datenschutzrechtlicher Hinweis nach Art. 13 DSGVO.

Gemeinde BergkirchenGemeinde Bergkirchen

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

 RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
 PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Gemeinde Bergkirchen
Joh.-Michael-Fischer-Straße 1, 85232 Bergkirchen
08131/6699140 • einwohnermeldeamt@bergkirchen.de
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Nutzfahzeugtechnik
Nick Windsperger

Tel.: 
+49 179 4770182

E-Mail:
nfztechnikwindsperger@

gmx.de

Magic Detailing

Tel.:
+49 151 15691633

E-Mail:
armin.muharemovic@md-

gebaeudedienste.de

Hörmann Automobile
Oberbayern

Tel.:
+49 1515 1359132

E-Mail:
info@kfz-hoermann.de

Fürstenfelder 
Straße 9, 85232 
Bergkirchen

27. Juli | 12 UHR

Wir laden Sie am 27.07.2024, um 12 Uhr ein, uns bei guter Musik, in 
angenehmer Atmosphäre kennen zu lernen. Verpflegung gibt es vor Ort. 

Wer wir sind? Wir sind drei Betriebe, welche mit viel Liebe zum Fahrzeug ihr 
Handwerk ausüben. 

Nutzfahrzeugtechnik Nick Windsperger, eine Meisterwerkstatt, welcher kein 
Fahrzeug zu groß ist. LKWs, Transporter, US-Cars, Wohnmobile und Oldtimer  –

hier sind Sie alle in guten Händen.  

Hörmann Automobile repariert auch Ihr Schätzchen und wenn Sie nach einem 
neuen, gut gebrauchten Suchen werden Sie hier fündig. 

Das i-Tüpfelchen unseres Trios ist Magic Detailing – wir bringen alles zum 
Glänzen. Als professioneller Fahrzeugaufbereiter bieten wir Ihnen alles: von 

Lackaufbereitung über Trockeneisstrahlen bis hin zum Dellendrücken. 

Wir laden Sie am 27.07.2024, um 12 Uhr ein,
uns bei guter Musik, in angenehmer Atmosphäre kennen zu lernen. 

Verpfl egung gibt es vor Ort.

Wer wir sind? Wir sind drei Betrie-
be, welche mit viel Liebe zum Fahr-
zeug ihr Handwerk ausüben. 

Nutzfahrzeugtechnik Nick Wind-
sperger, eine Meisterwerkstatt, 
welcher kein Fahrzeug zu groß ist. 
LKWs, Transporter, US-Cars, Wohn-

mobile und Oldtimer – hier sind Sie 
alle in guten Händen. 

Hörmann Automobile repariert 
auch Ihr Schätzchen und wenn Sie 
nach einem neuen, gut gebrauch-
ten Suchen werden Sie hier fündig. 
Das i-Tüpfelchen unseres Trios ist 

Magic Detailing – wir bringen al-
les zum Glänzen. Als professionel-
ler Fahrzeugaufbereiter bieten wir 
Ihnen alles: von Lackaufbereitung 
über Trockeneisstrahlen bis hin zum 
Dellendrücken.

Nutzfahzeugtechnik 
Nik Windsperger 

+49 179 4770182

nfztechnikwindsperger@gmx.de

Magic Detailing

+49 151 15691633

armin.muharemovic@
md-gebaeudedienste.de

Hörmann Automobile
Oberbayern

+49 1515 1359132

info@kfz-hoermann.de

Tag der offenen Tür
- Opening -

Fürstenfelder 
Straße 9, 85232 
Bergkirchen

27. Juli | 12 UHR
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Hochwasser im Gemeindegebiet
Das Hochwasser am ersten Juniwochen-
ende hat große Teile des Gemeindege-
bietes überflutet. Nahezu die gesamte 
Fläche und alle Ortsteile unserer Ge-
meinde wurden stark in Mitleidenschaft 
gezogen und waren betroffen.
Fast genau auf den Tag vor 25 Jahren 
hat das Pfingsthochwasser nach tage-
langem Regen die Bäche und Flüsse im 
Gemeindegebiet zum Überlaufen ge-
bracht. Auch am damaligen Pfingstwo-
chenende waren die Helfer im Dauer-
einsatz. Am ersten Juniwochenende 
wiederholten sich diese Ereignisse nicht 
nur, sie wurden übertroffen. 

Auch im Jahr 2013 wurde die Gemeinde 
Bergkirchen an Pfingsten von einem 
massiven Hochwasserereignis getroffen, 
das sicherlich noch vielen in schlimmer 
Erinnerung ist.

Zahlreiche Menschen, vor allem im Orts-
teil Günding kämpften in diesem Jahr 
gegen die Wassermassen. Unsere ge-
meindlichen Feuerwehren und das THW 
waren ab Samstag im Dauereinsatz. Al-
lein bei den Feuerwehren gingen 55  
Einsatz-Alarmierungen ein.

Im Bauhof wurden bereits am Samstag-
nachmittag durch das Bauhofteam und 
die Feuerwehren Sandsäcke befüllt, um 
diese bei Bedarf schnell einsetzen zu 
können. Am Samstagabend war es dann 
schon so weit. Ein Großteil des südlichen 
Gündings hatte starke Wassereinbrüche 
in den Häusern zu verzeichnen. Auch 
viele Straßen waren dort unpassierbar. 
Die Einsatzkräfte versuchten mit Sand-
säcken die Wassereinbrüche in die Häu-
ser so gut es ging zu verhindern. Auch 
zahlreiche Pumpen waren im Einsatz, 
um die überfluteten Keller auszupum-
pen.  

Auch die Ortsteile Bergkirchen und 
Eschenried waren in erheblichem Maße 
betroffen, hier liefen die Pumpen Tag 
und Nacht, an Schlaf war für viele Bür-
gerinnen und Bürger nicht zu denken.

Viele unserer Ortsverbindungsstraßen 
wie z. B. von Palsweis nach Eisolzried, 
oder von Bergkirchen nach Feldgeding 
wurden überflutet und mussten für den 
Verkehr gesperrt werden. Da die Auto-
bahn A8 teilweise wg. Überflutung ge-

sperrt war führte dies zusätzlich zu ei-
nem Verkehrschaos im westlichen 
Gemeindeteil. 

Am Sonntagmorgen wurde dann von 
Landrat Stefan Löwl der Katastrophen-
fall für den Landkreis Dachau ausgeru-
fen. 

Um die Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden nicht zusätzlich zu belasten, 
startete Bürgermeister Robert Axtner ei-
nen Aufruf über die sozialen Medien 
und bat die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde um Hilfe bei der Befüllung 
von weiteren Sandsäcken. Erfreulicher-
weise folgten sehr viele freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer diesem „Hilferuf“ 
des Gemeindechefs, sodass in kürzester 
Zeit nochmals 70 Paletten Sandsäcke be-
füllt werden konnten. Auch diese wur-
den zum Großteil am gleichen Tag noch 
benötigt, um den Amperdamm zu stüt-
zen.

Gott sei Dank hat sich die Lage ab Mon-
tag entspannt, sodass nur noch verein-
zelt Feuerwehreinsätze notwendig wa-
ren. 

Bürgermeister Robert Axtner dankte in 
seiner am 05.06.2024 veröffentlichten 
Videobotschaft allen Einsatzkräften un-
serer Feuerwehren, die sofort zur Hilfe 

geeilt sind und das ganze Wochenende 
Tag und Nacht gearbeitet haben, um 
unsere Bürgerinnen und Bürger zu 
schützen. Diese Hilfsbereitschaft und 
der unglaubliche Einsatz verdienen 
höchstes Lob und unser aller Anerken-
nung. Jede Feuerwehrkameradin, jeder 
Feuerwehrkamerad hat sich dafür ein-
gesetzt, Leben zu retten und das Scha-
densausmaß zu begrenzen. Vielen 
Dank!
„Danke an die herbeieilenden Feuer-
wehren aus den Nachbargemeinden 
und der Stadt München. Auch hier wur-
de unglaublicher Einsatz für die Men-
schen gezeigt, die Feuerwehren kamen 
teils mitten in der Nacht und in den frü-
hen Morgenstunden zu uns.
Weiterer Dank gilt den Einsatzkräften 
des THW, sowie der Katastrophen-Ein-
satzzentrale des Landkreises in Heberts-
hausen für ihre Hilfe. Auch hier wurde 
geholfen, gearbeitet und angepackt, 
um den Schaden zu begrenzen und 
Schlimmeres zu verhindern. Auch hier 
wurde Tag und Nacht für unsere Bürge-
rinnen und Bürger gearbeitet. Vielen 
Dank!
Danke an das Bauhofteam der Gemein-
de Bergkirchen unter Julian Felbermei-
er. Der Bauhof in Günding war der zent-
rale Anlaufpunkt für die Koordination 
der Hilfe, der Ausgabe von Sandsäcken 
und der Zurverfügungstellung von Ge-

Straße von Eisolzried nach Palsweis. (Foto: LT)
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räten sowie der Arbeitskraft. Der Bau-
hof war ebenfalls Tag und Nacht geöff-
net und im Einsatz für unsere 
Bevölkerung. 
Danke an die Landwirte unserer Ge-
meinde, den landwirtschaftlichen Dienst-
leistern, unseren Firmen, unseren Gast-
stätten, an alle die unterstützt, mit- 
geholfen, gespendet oder in sonstiger 
Art und Weise unbürokratisch Hilfe ge-
leistet haben. 
Danke an die Bürgerinnen und Bürger, 
die sich gegenseitig zur Hilfe geeilt sind, 
die mitgeholfen haben Sandsäcke vor-
zubereiten, die in Notsituationen für die 
Nachbarn da waren. Es ist schön, als Bür-
germeister diese Hilfsbereitschaft und 
den Zusammenhalt in unserer Gemein-
de so zu erleben. Darauf können wir alle 
stolz sein.
Nicht zuletzt ein großer Dank an die 
Zweite Bürgermeisterin Dagmar Wag-
ner, die ihren Urlaub abgebrochen hat, 
den Dritten Bürgermeister Johann Groß, 
der ebenfalls von Ort zu Ort geeilt ist 
um zu unterstützen, der Verwaltung der 
Gemeinde Bergkirchen unter Ramona 
Probst und natürlich auch an den Ge-
meinderat der Gemeinde Bergkirchen, 
der durch seine vorausschauenden Ent-
scheidungen zum Hochwasserschutz mit 
dafür gesorgt hat, dass die Auswirkun-
gen trotz einem hundertjährigen Hoch-
wasserereignis bei weitem nicht so 
schlimm waren, wie bei den letzten 
Groß ereignissen. 

Man kann jetzt bereits konsultieren: der 
Hochwasserschutz in Günding funktio-
niert, die Maßnahmen, auch wenn teils 
noch im Bau, haben sich sofort bewährt. 
Die investierten Kosten nach Abschluss 
der Maßnahme von knapp 3,5 Millionen 
EUR für die Gemeinde kommen unseren 
Mitbürgerinnen und -bürgern definitiv 
zu Gute und sorgen für einen deutli-
chen Anstieg der Sicherheit.
Zusammenarbeit und Hilfsbereitschaft 
werden in unserer Gemeinde großge-

schrieben und aktiv gelebt. Dies ist si-
cherlich das größte Kapital das wir als 
Gemeinde und als Gemeinschaft haben. 
Ich bin stolz auf unsere Bürgerinnen 
und Bürger, denn – mia halten zam!“ so 
Bürgermeister Robert Axtner. 

Texte: LT

Sportgelände SV Günding (Foto: FFW Günding)

Befestigungsarbeiten am Amperdamm (Foto: RA)

Freiwillige Helfer beim Befüllen der 

Sandsäcke.  (Foto: RA)
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Maibäume 2024
Am 1. Mai wurden in der Gemeinde 
wieder viele Maibäume aufgestellt. Die 
Zweite Bürgermeisterin Dagmar Wagner 

chauffierte den Gemeindechef von Mai-
baum zu Maibaum, denn wie es Brauch 
ist, musste dieser mit jedem Burschen-

vorstand auf den Maibaum anstoßen.
Text: LT, Fotos: DW

Günding

Palsweis

Bergkirchen-Lus
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Kreuzholzhausen 

Deutenhausen

Bergkirchen

Feldgeding

Lauterbach



Rathaus & Bürgerservice

Gemeindeblatt
Bergkirchen

12 

Vergabe von verbilligtem Bauland
Im Rahmen der Vergabe von verbillig-
tem Bauland hat die Gemeinde Bergkir-
chen eine Doppelhaushälfte in Unterba-
chern, Längenmoosstr. 19 zu vergeben.

Die Doppelhaushälfte wurde im Jahr 
2014 gebaut und befindet sich auf ei-
nem 414 m² großen Grundstück. Die 
Wohnfläche beträgt 133,89 m². 

Der Kaufpreis beträgt 790.000,00 € inkl. 
Erschließungskosten nach dem Bauge-
setz und Wasser- und Kanalherstellungs-
beitrag.

Nähere Informationen über das Haus 
finden Sie im Internet unter https://
www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen- 
energie/vergabe-von-bauland/ oder 
können im Rathaus, Bauamt Zi. 206 oder 
telefonisch unter 08131 / 66 99-120 er-
fragt werden.

Antragsteller, die bereits einen aktuel-
len Bewerbungsbogen eingereicht ha-
ben, erhalten separat ein Informations-
schreiben zur Vergabe.

Interessierte, die sich noch nicht zur Teil-
nahme am Vergabeverfahren für Bau-
land beworben haben, können sich die 
Vergabekriterien und das Antragsfor-
mular im Internet unter https://www.
bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-ener 
gie/vergabe-von-bauland/ herunterla-
den.

Frist für die Bewerbung für die Doppel-
haushälfte in Unterbachern ist 

Freitag, der 06.09.2024

Anträge die bis 06.09.2024 nicht voll-
ständig eingegangen sind, werden bei 
der Vergabe nicht mehr berücksichtigt.

HANDWERK, DAS DU

LIEBST

 www.ebs-elektrotechnik.de

https://www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-energie/vergabe-von-bauland/
https://www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-energie/vergabe-von-bauland/
https://www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-energie/vergabe-von-bauland/
https://www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-energie/vergabe-von-bauland/
https://www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-energie/vergabe-von-bauland/
https://www.bergkirchen.de/wirtschaft-bauen-energie/vergabe-von-bauland/


Gemeindeblatt
Bergkirchen

13 

Rathaus & Bürgerservice

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen –  

Auch Grundstückseigentümer sind verkehrssicherungspflichtig
Anpflanzungen beleben und verschö-
nern das Ortsbild und tragen zur Ver-
besserung der Lebensräume für Mensch 
und Tier bei. Leider können durch An-
pflanzungen aber auch Gefahrensituati-
onen hervorgerufen werden. 
Bei der Gemeinde eingehende Hinweise 
und Beschwerden sowie selbst durchge-
führte Ortsbesichtigungen zeigen uns, 
dass an Kreuzungen, Einmündungen so-
wie Fuß- und Radwegen immer wieder 
Behinderungen durch überhängende 
Äste und zu breit und zu hochwachsen-
de Hecken bestehen.

Dann kann es nur heißen: „Bitte zurück-

schneiden!“

Bitte prüfen Sie auch, ob Straßenlam-
pen oder Schilder an der Grundstücks-
grenze zugewachsen sind und deren 
Freischneiden erforderlich ist. Bedenken 
Sie: Durch das Zuwachsen von Straßen-
lampen oder Schildern (z. B. Straßenbe-
zeichnungen, Omnibushaltestellen usw.) 
wird die Verkehrssicherheit beeinträch-
tigt und die Orientierung von ortsfrem-
den Personen erschwert.

Bei Gefahr im Verzug kann die zuständi-
ge Straßenbaubehörde (bei Gemein-
destraßen, Wegen, Gehwegen und 
Parkplätzen ist dies die Gemeindever-
waltung) die Anpflanzungen bzw. Hin-
dernisse sofort beseitigen oder zurück-
schneiden. Die Kosten für das Ausführen 
dieser Maßnahmen werden dann dem 
Eigentümer in Rechnung gestellt.
Um Gefahrensituationen zu vermeiden 

und allen Beteiligten zusätzlichen Auf-
wand zu ersparen, bitten wir, folgende 
Hinweise zu beachten:

1. Beachten Sie bereits vor dem Pflan-

zen, welches Ausmaß Sträucher, Bäu-
me und Hecken schon nach wenigen 
Jahren annehmen können. Entschei-
den Sie sich für schwach wachsende 
Pflanzen oder halten Sie ausreichend 
Abstand zur Grundstücksgrenze. Park-
bäume, so schön sie auch sein mögen, 
haben in Hausgärten nichts zu suchen.

2. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 
Bäume an Straßen, Wegen und Geh-
wegen rechtzeitig so weit zurück, dass 
Fußgänger und andere Verkehrsteil-
nehmer den ihnen zugedachten Ver-
kehrsraum auch ohne Gefahren nut-
zen können.

3. Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 
Bäume in Bereichen von Straßenein-
mündungen und Kreuzungen so weit 
zurück, dass Sichtbehinderungen und 
Verkehrsgefährdungen ausgeschlos-

sen sind. Achten Sie darauf, dass die 
Anpflanzungen nicht über die Grund-
stücksgrenze hinausragen.

4. Schneiden Sie auch Hecken, Sträucher 
und Bäume im Bereich von Straßen-
lampen und Schildern so weit zurück, 
dass die Lampen ihre Beleuchtungs-

funktion erfüllen und die Schilder mü-

helos gelesen werden können. Beson-
ders die Straßenlampen sind ein 

wesentlicher Bestandteil der Verkehrs-
sicherheit. Deren einwandfreie Funkti-
on soll auch Sie in der Dunkelheit vor 
möglichen Gefahren schützen.

5. Als Eigentümer bzw. Besitzer eines 
Grundstücks, das im Kreuzungsbe-
reich von Straßen liegt, achten Sie bit-
te darauf, dass das Sichtdreieck frei-

gehalten wird.

Nehmen Sie auf Ihre Mitmenschen Rück-
sicht und beachten Sie diese Hinweise. 
Als Verkehrsteilnehmer erwarten Sie, 
dass andere Grundstückseigentümer 
bzw. -besitzer alles unternehmen, um sie 
selbst und ihre Angehörigen vor Gefah-
ren zu schützen. Legen Sie diesen Maß-
stab auch an Ihr eigenes Verhalten an. 

Beachten Sie bitte auch, dass Sie als 
Grundstückseigentümer bzw. -besitzer 
verkehrssicherungspflichtig sind und im 
Schadensfall mit erheblichen Schadens-
ersatzansprüchen konfrontiert werden 
können.

Text: LT
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Mitt ermayerstr. 6
85221 Dachau
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info@haustechnik-knab.de
www.alois-knab-heizung-sanitaer.de

Monteur/in gesucht!
Ihr kompetenter Partner für 

Beratung, Planung und Ausführung 
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Neue Erdenbürger – herzlich Willkommen in Bergkirchen

Valentina Schmid kam am 
15.05.2024 als zweites Kind von 
Laura und Andreas Schmid zur 

Welt. Die kleine Maus war bei ihrer 
Geburt 3.520 g schwer und 50 cm 
groß. Zusammen mit ihren Eltern 

und ihrer großen Schwester Sophia 
(2) wohnt sie in Lauterbach. 
(Foto: Linda Krammer Photographie)

Die kleine Lucy erblickte am 19.05.2024 
um 9:12 Uhr das Licht der Welt. Bei der 
Geburt wog sie 3.230 g und war 51 cm 
groß. Lucy ist mit ihrer großen Schwester 

Lilly und ihren Eltern Kathrein und 
Christoph Rieke in Palsweis zu Hause. 

(Foto: Sissy Isabella Fotografie)

Sebastian wurde am 20.05.2024 in 
Dachau geboren. Der kleine Mann 
wog bei seiner Geburt 3.140 g und 

war 51 cm groß. Mit seinen Eltern Eva 
Makida-Koskocki und Ferenc Koskocki 

ist er in Bergkirchen zu Hause. 
(Foto: Koskocki)

Texte: LT

Leo heißt der jüngste Sonnenschein der Familie 
Ordelheide aus Feldgeding. Der kleine Mann 

wurde am 06.05.2024 in München geboren. Er 
wog 3.940 g und war 52 cm groß. Zusammen mit 
seinen Eltern Nadine und Maximilian freuen sich 

auch seine beiden großen Geschwister Emma und 
Jakob über den Familienzuwachs. 

(Foto: Ordelheide)
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Texte: LT

Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

80 Jahre alt wurde Katharina Franz aus Lauterbach am 02.05.2024. 
Katharina wurde in Lauterbach geboren und wohnt bis heute dort. 
1977 heiratete sie ihren Mann Siegfried. Ein Sohn und zwei Enkelin-
nen gehören heute zur Familie. Als Hobbys gibt die sehr fitte Jubilarin 
ihre Blumen, ihren Garten und das Backen an.   (Foto: JG)

Am 27.05.2024 feierte Rita Nottensteiner aus Deutenhausen ihren 
80. Geburtstag. Rita wurde in Stetten geboren und lebt seit 1971 in 
Deutenhausen. Aus der Ehe mit ihrem Mann Klaus gingen zwei Söhne 
und vier Enkelkinder hervor. Die Hobbys der fitten Jubilarin sind ihr 
Garten, das Radfahren, Kuchen backen und Kochen.   (Foto: DW)

Am 11.05.2024 feierte Erich Febel aus Günding seinen 80. Geburts-
tag. Der Jubilar wurde in Cervenka geboren und kam 1945 nach Gün-
ding. 1965 heiratete er seine Frau Marianne. Zur Familie gehören heu-
te ein Sohn und ein Enkelkind. Der fitte Jubilar fährt gerne Fahrrad. Zu 
seinen Hobbys gehören sein Garten, sein Dackel Maxi uns seine Hüh-
ner.  (Foto: JG)

Josef Sailer feierte am 20.05.2024 seinen 80. Geburtstag. Josef wurde 
in Fürstenfeldbruck geboren und lebt Zeit seines Lebens in Lauter-
bach. 1973 heiratete er seine Frau Maria, zusammen haben die bei-
den drei Kinder und sechs Enkelkinder. 
Der fitte Jubilar liest gerne Zeitung und interessiert sich für viele Sport-
arten. Auf unserem Bild ist er mit vier seiner Enkelkinder zu sehen.   
(Foto: Dexl)
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Texte: LT

Ellen Streich aus Günding feierte am 06.06.2024 ihren 80. Geburts-
tag. Sie wurde in Burg bei Magdeburg geboren und kam 1965 zusam-
men mit ihrem Mann Werner nach Günding. Zur Familie gehören heu-
te eine Tochter und zwei Enkelkinder. Als Hobbys gibt die rüstige 
Jubilarin Kaffeetrinken mit Freunden, Mode und schwimmen im Pool 
an.   (Foto: Streich)

Franz Vogler aus Deutenhausen feierte am 26.04.2024 bei bester Ge-
sundheit seinen 85. Geburtstag. Franz wurde in Sonthofen im Allgäu 
geboren und kam 1959 nach Deutenhausen. Zu seiner Familie gehö-
ren heute ein Sohn und zwei Enkelkinder. Wandern im Allgäu und 
ausgedehnte Sparziergänge sowie geselliges Beisammensein bereiten 
ihm große Freude.   (Foto: JG)

Am 23.05.2024 feierte Rosa Lindermüller aus Palsweis ihren 95. Ge-
burtstag. Rosa wurde in Oberroth geboren und kam 1953 nach Pals-
weis. Zu ihrer Familie gehören drei Kinder, zwei Enkelkinder und eine 
Urenkelin. Die rüstige Jubilarin liebt ihren Garten und baut gerne 
Puzzle. (Foto: JG)

Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Andrea Burgstaller

    Bauen, kaufen, 
  umfinanzieren. 
     Ich berate 

 Sie gern. 

»       
«

Ihre Spezialistin vor Ort
Pfarrstraße 4 ∙ 85221 Dachau
T 08131 3809852 ∙M 0176 84045208
andrea.burgstaller@drklein.de

www.drklein.de

Jetzt Termin 
vereinbaren!

Am Riedlsberg 4
85232 Bergkirchen

0151 – 72 83 53 66
beautyandwellness.bergkirchen@gmail.com
www.beautyandwellness-bergkirchen.de

Alexandra Lederer
Fachkosmetikerin & Fachfußpflegerin

mobile Fußpflege
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Texte: LT

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit

Am 24.04.2024 schlossen Thomas und Corina Kölbl geb. Barth im 
Standesamt Bergkirchen den Bund fürs Leben. Das frisch vermählte 
Paar wohnt in Bibereck. Dies war die erste Trauung der neuen Stan-
desbeamtin und Standesamtsleiterin der Gemeinde Bergkirchen,  
Ramona Probst.   (Foto: Kölbl)

Stefan und Lina Thurner geb. Gasteiger schlossen am 03.05.2024 
den Bund fürs Leben. 
Das junge Paar wohnt in Machtenstein. Lina ist die Leiterin unseres 
Eulenhorts in Bergkirchen.   (Foto: Thurner)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

BERGKIRCHEN - Gada
Gadastraße 7a · Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de
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Texte: LT

Herzlichen Glückwunsch zum Hochzeitsjubiläum

Marianne und Johann Asam feierten am 
30.04.2024 ihre Goldene Hochzeit. Kennen-
gelernt haben sich die beiden 1972 auf einer 
Tanzveranstaltung. Die Hochzeit fand dann 
1974 im Standesamt Lauterbach statt. Aus 
der Ehe gingen zwei Kinder und fünf Enkel-
kinder hervor. Die beiden rüstigen Jubilare 
haben große Freude an ihrem Garten und 
ihren Enkelkindern, dem Böllerschießen und 
am gemeinsamen Besuch von Thermen zum 
Wellnessurlaub.   (Foto: Asam)

Am 02.06.2024 feierte das Ehepaar Ingrid und Karl-Heinz Pfreimbt-
ner aus Feldgeding ihre Eiserne Hochzeit. Das heißt, sie sind 65 Jahre 
verheiratet. Die beiden haben sich in Bad Aibling kennengelernt und 
dort auch geheiratet, bevor sie 1972 nach Feldgeding zogen. Zur 
großen Familie der Jubilare gehören drei Kinder, acht Enkelkinder 
und vierzehn Urenkel. Das Hobby der beiden ist heute das Spazieren-
gehen.  (Foto: JG)

Am 04.05.2024 feierten Gertraud und Heinz 
Pemler aus Feldgeding ihre Goldene Hoch-
zeit. Das Jubelpaar hat sich beim Betriebs-
sport kennengelernt. Geheiratet wurde 1974 
in der Gemeindekanzlei in Feldgeding. Nach 
der Geburt der beiden Söhne wurde ein Haus 
in Feldgeding gebaut, wo sie seither woh-
nen. Im Laufe der Zeit hat sich die Familie 
noch um vier Enkelkinder vergrößert. Das 
Hobby der beiden ist ihr Garten. Außerdem 
ist Gertraud auch noch ehrenamtlich in der 
Gemeindebücherei tätig.  (Foto: Pemler)
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Erzeugen Sie Ihren eigenen Solarstrom 
mit Sonnenkraftwerke Deutschland!

Ihre Vorteile auf einen Blick
• Kompetente Beratung: Maßgeschneiderte Lösungen für Ihre individuellen 

Bedürfnisse.
• Hochwertige Technik: Nur die besten Qualitätsprodukte führender Hersteller.
• Komplettservice: Von der Planung über die Installation bis hin zur Wartung – alles 

aus einer Hand.
• Förderung und Finanzierung: Unterstützung bei der Beantragung von Fördermitteln 

und maßgeschneiderte Finanzierungsangebote.

Unsere Leistungen
• Photovoltaikanlagen: Sauberer Strom aus Sonnenenergie.
• Stromspeichersysteme: Maximale Nutzung Ihrer erzeugten Energie.
• Lösungen für E-Mobilität: Laden Sie Ihr E-Auto mit Solarstrom.
• HEMS-Systeme: Effi ziente Steuerung und Überwachung Ihrer Energie nach §14a

Seit 2017 sind wir in der Solarbranche tätig und haben tausende Projekte erfolgreich 
umgesetzt. Unsere Expertise und unser Engagement für erneuerbare Energien 
garantieren Ihnen eine nachhaltige und kosteneffi ziente Lösung.

Kontaktieren Sie uns
Besuchen Sie unsere Website: www.skw-deutschland.de
Telefon: 08131 / 29 26 389
E-Mail: info@skw-deutschland.de

SKW Deutschland GmbH · DACHAUER STR. 37 · 85232 BERGKIRCHEN

2000€ 

Nachbar-

schaftsrabatt

Energie, die stark und grün ist!
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Sommerfest im Eulenhort
Am 7. Juni verwandelte sich der Pausen-
hof und der Fußballplatz der Schule in 
ein Festgelände, als das Sommerfest des 
Eulenhortes dort stattfand. Es kamen 
zahlreiche Familien zusammen, um ei-
nen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Ein besonderes Highlight des Festes war 
das Fußballturnier, bei dem nicht nur 
die Kinder des Eulenhortes, sondern 
auch deren Eltern voller Enthusiasmus 
teilnahmen. In gemischten Teams traten 
sie gegeneinander an und sorgten für 
spannende Spiele und ausgelassene 
Stimmung. 

Parallel zum Fußballturnier fand ein 
ebenso aufregendes Hobby-Horse-Tur-
nier statt. Ein Hobby-Horse-Turnier ist 
ein Wettbewerb, bei dem auf Stecken-
pferden, auch Hobby-Horse genannt, 
verschiedene Reitdisziplinen nachge-
ahmt werden. Hier konnten die Kinder 
ihre Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
unter Beweis stellen, in dem sie auf ih-
ren Hobby-Horses ein anspruchsvolles 
Springturnier absolvierten. Mit viel Eifer 
und Freude sprangen sie über Hinder-
nisse und zeigten dabei eine beeindru-
ckende Köperbeherrschung. 

Neben den sportlichen Aktivitäten 
konnten die Kinder Fahnen bemalen 
und mit Kreide den Pausenhof gestal-
ten. Das Salatbuffet der Eltern und die 
Grillstation rundeten das Fest ab.
Ein besonderer Dank gilt dem Elternbei-
rat, der das Grillen von Würsten und die 
Versorgung mit Getränken übernom-
men hat. Mit großem Einsatz sorgten sie 
dafür, dass alle Gäste bestens versorgt 
waren. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an alle Helfer und Teilnehmer, die 
dieses Fest zu einem unvergesslichen Er-
lebnis gemacht haben. 

Text und Fotos: Lina Thurner

www.bkk-provita.de08131 61330BKK ProVita, Münchner Weg 5, 85232 Bergkirchen-GADA

  Gesund leben, 
wo wir zuhause sind.

Wir sind Heimat: Vor Ort, vertraut, präsent in 
Betrieben und Vereinen, verbunden mit den 
Menschen und der Region. Und auch 
persönlich immer für Sie da. Mit allen 
wichtigen Leistungen für die 
Gesundheit Ihrer Familie.

Ihre 
Krankenkasse

in Bergkirchen-
GADA
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OBERBACHERN
DAS WIRTSHAUS

BAYRISCHE & ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN

OBERBACHERN

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi.- Fr.   11 - 14 / 17 - 22 Uhr 
Sa. - So.  11 - 22 Uhr
Mo.  17 - 22 Uhr
Di.  Ruhetag

JETZT  RESERVIEREN 
ODER BESTELLEN
08131 - 333191

UNSERE SPEISEKARTE

BAYRISCHE & ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
Gemütliche Terrase und umzäunter 
Biergarten mit Spielplatz.

Gerne liefern wir unsere Speisen auch zu Ihnen.

KOMMEN SIE VORBEI, WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Ristorante Il Gusto di Bella | Dorfstraße 53
85232 Bergkirchen
www.wirtshaus-oberbachern.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi.- Fr.   11 - 14 / 17 - 22 Uhr 
Sa. - So.  11 - 22 Uhr
Mo.  17 - 22 Uhr
Di.  Ruhetag

JETZT  RESERVIEREN 
ODER BESTELLEN
08131 - 333191

UNSERE SPEISEKARTE

- Baum u. Bühnenarbeiten
- Rodung, Fällung, Entsorgung
- Gartenpflege
- Baggerarbeiten
- Bauhilfsleistung

Besuch der Europäischen Sternwarte in Garching: Ein Blick in die Sterne

In der ersten Pfingstferienwoche unter-
nahmen die Kinder des Eulenhortes ei-
nen faszinierenden Ausflug zur Europä-
ischen Südsternwarte (ESO) in Garching 
bei München. Der Ausflug bot den jun-
gen Sternenforschern die einzigartige 
Gelegenheit, einen Einblick in die Welt 
der Astronomie und die Arbeit der Wis-
senschaftler zu erhalten, die täglich das 
Universum erkunden.

Bereits die Anreise war von großer Auf-
regung geprägt. In Garching angekom-
men, wurden wir herzlich von den Mit-
arbeitern der ESO empfangen. Dort 
begann unsere Reise durch das All mit 
einer informativen Einführung in die 
Geschichte und die Mission der Europäi-
schen Südsternwarte. Wir erfuhren, dass 

die ESO einige der größten und leis-
tungsfähigsten Teleskope der Welt be-
treibt, darunter das Very Large Telesco-
pe (VLT) in Chile.

Ein besonderes Highlight war die Be-
sichtigung der Ausstellungshalle. Hier 
konnten die Kinder beeindruckende 
Modelle von Teleskopen und Satelliten 
bestaunen und sich an interaktiven Sta-
tionen selbst als kleine Astronomen aus-
probieren. 

Der Höhepunkt des Ausflugs war zwei-
fellos der Besuch des Planetariums. In 
einer beeindruckenden Show wurden 
wir auf eine virtuelle Reise durch unser 
Sonnensystem und darüber hinaus mit-
genommen. 

Die realistischen Darstellungen von Ster-
nen, Planeten und Galaxien ließen die 
Kinder staunen und vermittelten ein Ge-
fühl für die unendlichen Weiten des 
Weltraums.

Der Ausflug zur Europäischen Südstern-
warte in Garching war ein voller Erfolg. 
Er bot den Kindern nicht nur lehrreiche 
Einblicke in die Astronomie, sondern 
weckte auch die Faszination für das 
Weltall. Wir freuen uns bereits auf die 
nächsten Abenteuer und Entdeckungs-
reisen mit dem Eulenhort!

Text und Fotos: Lina Thurner
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Ein Förderverein für 

das Kinderhaus  

Pusteblume
Endlich ist es soweit, der Förderverein 
für die Pusteblume ist gegründet!
Dank des engagierten Elternbeirates 
ist es gelungen innerhalb kürzester 
Zeit alle Formalitäten abzuwickeln und 
so darf sich das Kinderhaus nun über 
tatkräftige finanzielle Hilfe freuen. 

„Im Fokus steht die finanzielle Unter-
stützung des Bildungs- und Betreu-
ungsangebotes der Kinder. Dies soll 
vor allem durch Anschaffung von neu-
em Spielmaterial und der Umsetzung 
von Projekten erfolgen. Auch eine 
Entlastung einkommensschwächerer 
Familien bei Ausflügen können wir 
durch den Förderverein ermöglichen“, 
führen Madlen Niedermeyer und 
Sandra Hirschfeld an. Beide halten 
den Vorstand des Fördervereins Pus-
teblume e.V. inne und freuen sich 
über diese positive Entwicklung.
Das 50-jährige Jubiläum des Kinder-
hauses Pusteblume gab den gelun-
genen Auftakt, den gegründeten 
Verein entsprechend vorzustellen 
und zu würdigen.
Die Vorstände und Gründungsmit-
glieder hoffen auf einige neue Mit-
glieder und rege Teilnahme am zu-
künftigen Vereinsgeschehen. 
Seit 50 Jahren prägt das Kinderhaus 
Pusteblume die Kindheit der Famili-
en in Bergkirchen und die Grün-
dungsmitglieder des Fördervereins 
freuen sich, ihre Wertschätzung auf 
diesem Wege zu zeigen und einbrin-
gen zu können.

Text und Foto: Alina Charmak-Hübner

Ich hatte einen Traum…
DAS PROJEKT GIRAFFENTRAUM DER VORSCHULKINDER 

Die Kinder lernten in den letzten Vor-
schuleinheiten die sogenannte „Giraf-
fensprache“ kennen. Dabei ging es dar-
um, sich aufrichtig auszudrücken, indem 
sie genau beschreiben, was sie gesehen 
haben, über ihre Gefühle und Bedürf-
nisse zu reden und schließlich konkrete 
Bitten zu äußern. Wir vertieften die 
Thematik im Hinblick auf Empathie und 
Perspektivenübernahme, Streitschlich-
tung und gelebte Demokratie im  
Kindergarten. Giraffentraum ist ein  
Projekt, das auf der Gewaltfreien Kom-
munikation von Marshall B. Rosenberg 
beruht. Ziel ist, wesentliche Basiskom-
petenzen und das Selbst-Bewusstsein 
der Kinder zu stärken, vor allem für 
Stress und Krisensituationen, die Fähig-
keit zur Kommunikation und des sozia-
len Umgangs zu fördern und Möglich-
keiten zur Konfliktfähigkeit zu ver- 
mitteln. Außerdem zielt es darauf ab, 
Sprachkompetenzen und Einfühlungs-
vermögen zu fördern. 

„Mama, wir haben eine Baby-Giraffe in 
unserem Kinderhaus!“ Dies erzählten 

die Kinder, als sie abgeholt wurden. „Sie 
ist allein, aber wir kümmern uns alle um 
sie.“

So startete das Projekt Giraffentraum 
für die Kinder. In den letzten Tagen 
lernten sie die so genannte Giraffen-
sprache kennen. Die Giraffe – als Tier 
mit dem größten Herzen – steht hier 
symbolisch für ein Lebewesen, dass die 
Kommunikation von Herz zu Herz führt. 
Diese ist in vier Schritten aufgebaut: Be-
obachtung, Gefühle, Bedürfnisse und 
Bitte. Jede Einheit hat ihr eigenes Sym-
bol die uns durch das Projekt führt. So 
steht die Kamera für genaues Beobach-
ten, das Herz für die Gefühle, die Schatz-
kiste für die Bedürfnisse und das offene 
Fenster für die Bitte. Die Kinder waren 
mit viel Begeisterung dabei, und wir 
konnten am Ende die Mama-Giraffe für 
unsere Frieda finden. 

„Gestern habe ich geträumt, dass alle 
Menschen genauso wie wir Giraffen 
werden und dass sie sagen, wie es ihnen 
geht und sich darum kümmern, wie es 
Anderen geht. Ich habe geträumt, dass 
wir uns nicht mehr gegenseitig wehtun, 
uns auslachen oder uns Sachen wegneh-
men. In meinem Traum haben Kinder in 
einem Kindergarten gelernt, wie Giraf-
fen zu sprechen und zu handeln. Sie sa-
gen, was sie brauchen und hören zu, 
was der Andere braucht. Sie suchen ge-
meinsam nach Lösungen, damit es allen 
gut geht.“ 

Mama Giraffe

Text und Foto: Daniela Wallner
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Sommerferienprogramm 2024
Der Sommer steht vor der Tür und da-
mit steigt auch die Vorfreude auf das 
Sommerferienprogramm.

Da sich die Gemeindejugendarbeit der-
zeit im Umbruch befindet, wird es in 
diesem Jahr ein etwas kleineres Som-
merferienprogramm geben. 

Neben einem Erst-Hilfe-Kurs beim BRK, 
einem Vorlesenachmittag in der Ge-
meindebücherei, Yoga und Backen oder 
einem Malkurs gibt es weitere interes-
sante Angebote, die für viel Spaß sor-
gen. 

Darüber hinaus können Kinder und Ju-
gendliche mit einer Referentin des 
Landschaftspflegeverbandes einen Ein-

blick in die faszinierende Welt der Fle-
dermäuse gewinnen oder zu Amperde-
tektiven werden.

Kreative Köpfe können sich an der Näh-
maschine austoben oder an der Textil-
werkstatt für Vorschulkinder teilneh-
men.

Die Angebote können ab Anfang Juli 
über die Website www.unser-ferienpro-
gramm.de/kjr-dachau gebucht werden. 
Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche 
vor der Veranstaltung. 

 

Wie in den letzten Jahren wird der Flyer 
für das Ferienprogramm Anfang Juli 
verteilt. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Veranstalterinnen und Veranstal-
tern, die den Sommer in Bergkirchen 
mit ihren Angeboten bunt machen und 
dadurch vielen Kindern und Jugendli-
chen eine unvergessliche Zeit mit schö-
nen Momenten schenken.

Text: LT

http://www.unser-ferienprogramm.de/kjr-dachau
http://www.unser-ferienprogramm.de/kjr-dachau
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Meisterleistung zum fairen Preis!

Tel. 08142-6517960
Bergkirchen/GADA A8 · Neuriesstr. 8
www.autoneo.de · info@autoneo.de

Wir reparieren 
auch Anhänger

• Inspektionen (von allen Marken)
• Unfallinstandsetzung, Glasreparaturen
• Reifenservice / Einlagerung
• Fahrzeugaufbereitung, Klimaservice
• HU/AU
• Achsvermessung

Du bist ElEktrikEr unD hast lust auf EinE VEränDErung?
Dann suchEn wir gEnau Dich als sErVicE-tEchnikEr!

bEwirb Dich glEich untEr VErtriEb@aVs.bayErn unD 
wErDE tEil unsErEs tEams.

Accu Vertrieb Süd GmbH •Dieselstraße 15 • 85232 Günding • 08131 / 45 47 80 •vertrieb@avs.bayern

Repaircafé – weg-

werfen war gestern!
Das nächste Repaircafé findet statt am: 

Samstag, 13.07.2024, 

14:00 bis 16:00 Uhr.

Das Hoftheater
Im Jahr 2015 feierte das Hoftheater 
Berg kirchen sein 10-jähriges Bestehen 
und ist seitdem zu einer festen Instituti-
on im Dachauer Landkreis geworden. 
Herbert Müller, selbst Regisseur und 
Schauspieler, hat das Theater im ehema-

ligen Kuhstall der Familie Weller in 
Berg kirchen gegründet. In einem Inter-
view erzählt er über die positive Ent-
wicklung und die Zukunft des Theaters.

Text: vhs Bergkirchen, Foto: Anna Schwarz
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2. Musikfrühshoppen der vhs Bergkirchen e.V.  

im Bürgerhaus Palsweis
Zum 2. Mal hatte die vhs Bergkirchen 
e.V. zu einem Musikfrühschoppen ins 
Bürgerhaus Palsweis eingeladen.

Das neue Musikformat kam gut an: Im 
voll besetzten Bürgerhaus spielte das 
Duo IndexFinger zusammen mit be-
freundeten Musikerinnen und Musikern 
vortrefflich auf.

IndexFinger – das sind die charmante 
Alegría Mannhardt, die mit ihrer wei-
chen Soulstimme begeistert und Uli Leh-
mann am Kontrabass, der den richtigen 
Groove in die Stücke bringt. Die beiden 
spielten bereits im letzten Jahr in Pals-
weis und hatten diesmal als musikali-
sche Gäste Rick Baltes und Carolin Bahr 
mitgebracht. 

Rick Baltes ist seit vielen Jahren fester 
Bestandteil der Münchner Musikszene. 
Er singt auf bayrisch – eigene Lieder, mal 
nachdenklich oder melancholisch, mal 
frech und derb, so wie die bayrische 

Sprache eben sein kann, aber auch be-
kannte Coversongs, die er ins Bayrische 
übersetzt. 

Die Schlagzeugerin Carolin Bahr machte 
den passenden Beat zu den Musikstü-
cken verschiedenster musikalischer Stil-
richtungen. 

Aus dem bekannten J.J.Cale-Song „Sto-
ne River“ wird zum Beispiel das rockige 
„Stoabachl“, im Countrystyle besingt 
Rick Baltes seinen Hausberg im bayri-
schen Oberland und bei einem alten 
Song der RollingStones, natürlich eben-
falls in Mundart vorgetragen, freut sich 
Uli Lehmann, dass er die von Baltes mit-
gebrachte nagelneue Bassgitarre aus-
probieren darf, denn Rick Baltes ist auch 
Gitarrenbauer. 

Alegría Mannhardt mit ihrer unver-
wechselbaren Soulstimme interpretiert 
alte Jazz- und Soulklassiker neu, zum 
Beispiel von Jazzlegende Ella Fitzgerald: 

„Bin a wuide Frau“ heißt es dann auf 
Bayrisch. Mit dem Elvis-Hit „Hound 
Dog“ – ebenfalls ins Bayrische über-
setzt  –, brachten die Musikerinnen und 
Musiker das Bürgerhaus zum Kochen. 

Text und Foto: vhs Bergkirchen e.V.

WERDE GESCHICHTEN-
BEWAHRER BEIM FRANK

Eversbuschstraße 207
80999 München
Tel.: 089 81 88 77 71
info@zimmereifrank.de
www.zimmereifrank.de

BEWIRB DICH ALS ZIMMERER 
BEI UNS!

MODERNISIERUNG
RESTAURIERUNG
SANIERUNG
ANBAU UMBAU
DACHAUSBAU
DACHFENSTER
DACHGAUBEN
DENKMALPFLEGE
DENKMALSCHUTZ

Bewerbungen an:
Berni Kilmarx
0162/1625602

b.kilmarx@zimmereifrank.de
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Ferienkurs Gesang und 

Atmung
Seit einigen Jahren bietet die vhs Bergkir-
chen e.V. in den Sommerferien allen Inte-
ressierten ab 12 Jahren die Möglichkeit, 
Schnupperstunden „Gesang“ zu buchen. 
Im Einzelunterricht kann die beliebte Ge-
sangslehrerin Dagmar Groß besonders 
auf jede Schülerin oder jeden Schüler ein-
gehen. Notenkenntnisse oder Musik-/Ge-
sangsvorkenntnisse sind nicht notwen-
dig. Für jeden Musikgeschmack und jedes 
Können kann eine große Auswahl an Stü-
cken bereitgestellt werden; eigene Noten 
können aber gerne auch mitgebracht 
werden. 

Interessierte melden sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail bei der vhs Bergkirchen 
e.V. unter 08131 / 27 315-0 oder bildung@
vhs-bergkirchen.de.

Im Zeitraum zwischen 12.08. und 
23.08.2024 können eine oder mehrere 
Stunden „Gesang“ im Einzelunterricht zu 
je 45 oder 60 Minuten gebucht werden. 
Die Gebühr beträgt pro 45 Minuten  
33,- €, pro 60 Minuten 43,- €. 

Beachten Sie aber bitte auch, dass das vhs 
Büro in der Zeit von 14.08. – 02.09.2024 
geschlossen ist und Anrufe und E-Mails in 
dieser Zeit nur sporadisch beantwortet 
werden können.

Text: vhs Bergkirchen e.V.

Wir suchen Sie!

vhs-Dozent (m/w/d) in Honorartätigkeit

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Themen und nach neuen Dozenten 
und Dozentinnen, die freiberuflich und auf Honorarbasis das Programm der 
vhs-Bergkirchen e.V. mitgestalten möchten.

Für das Herbst-/Wintersemester 2024/25 suchen wir neue Kursleiter (m/w/d) 

besonders für den Bereich Fitness, Bewegung und Entspannung.

Sie haben neue Ideen oder bieten uns einen Kurs, Workshop, einen Vortrag oder 
eine Veranstaltung an, die es bis jetzt an der vhs Bergkirchen noch nicht gibt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Vorschläge!

Bitte wenden Sie sich an die Volkshochschule Bergkirchen e.V., im Bruggerhaus 
Bergkirchen. Wir sind telefonisch unter 08131 / 27 315-0 oder per E-Mail an  
bildung@vhs-bergkirchen.de erreichbar.

Text: vhs Bergkirchen e.V.

mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
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Erzählcafé mit Andreas Kreutzkam
Als Gast des 13. Erzählcafés durfte die 
vhs Bergkirchen Andreas Kreutzkam aus 
Bibereck begrüßen. Der rüstige 81-jähri-
ge kann auf ein bewegtes und vielseiti-
ges Leben zurückblicken. Als Eltern von 
zwei Söhnen mussten er und seine Frau 
Annemarie vor einigen Jahren den Tod 
seines Sohnes Benjamin verkraften. Ge-
boren und aufgewachsen ist er in Gör-
litz, in der ehemaligen DDR. 1961, drei 
Wochen vor dem Mauerbau, ist er im 
Anzug seiner Abitur-Feier mit der 
S-Bahn über Ost-Berlin nach West-Berlin 
und schließlich nach Hannover geflo-
hen. Er gab beim Fahrkartenkontrolleur 
an, dass er zu der Geburtstagsfeier sei-
ner Tante in Ostberlin eingeladen wäre. 
Seine Schilderung war sehr ergreifend 
und spannend, da er nicht wusste, ob er 
seine Eltern und Geschwister jemals wie-
dersehen würde.

Zunächst fand er bei der Post in Hanno-
ver eine Anstellung als Postfacharbeiter. 
In wenigen Jahren wurde er Postoberin-
spektor und 1970 schließlich Beamter 
auf Lebenszeit. Ein Jahr später sah er 
eine weitere berufliche Herausforde-
rung als Geschäftsführer beim Deut-
schen Jugendinstitut in München und 
gab somit seine Beamtenlaufbahn auf. 
1976 übernahm er die Leitung des 
Dachauer Forums, dies war seine letzte 
berufliche Herausforderung bis zu sei-
nem Ruhestand. Sehr engagiert konnte 
er viele wichtige und nachhaltige Pro-
jekte der Aufarbeitungsgeschichte der 
NS-Zeit mitinitiieren, wie z. B. das „Ge-

dächtnisbuch für die Häftlinge des KZ 
Dachau“, die Ausbildungskurse für Be-
sucherbetreuer in der KZ-Gedenkstätte 
und die Aktion Stolpersteine in Dachau. 

Andreas Kreutzkam hatte und hat im-
mer noch viele Ehrenämter, er war Mit-
begründer der Solidargemeinschaft 
„Dachauer Land“ und „Brucker Land“, 
Vorsitzender des Fördervereins der Cari-
tas „Von Hand zu Hand“, Pate/Sprecher 
bei der „Integrativen Stadtentwicklung 
Dachau“. Auch übte er viele kirchliche 
Ehrenämter, wie z. B. Pfarrgemeinderat 
in St. Anna in München, Pfarrgemeinde-
rat in St. Jakob in Dachau und Pfarrge-
meinderat- und Pfarrverbandsvorsitzen-
der von Bergkirchen, aus.

Sein Hobby ist die Kunst. Mit seinen 
Druckgrafiken hatte er bereits mehrere 
Ausstellungen, u. a. auch bei der vhs 

Bergkirchen. Er ist Mitglied in der Künst-
lervereinigung Dachau. Hier hat er eine 
Chronik über der Künstlervereinigung 
im „Amperland“ erstellt. Andreas 
Kreuzkam erhielt die Bürgermedaille 
der Stadt Dachau, auf Vorschlag der 
Künstlervereinigung. Ein weiteres Hob-
by ist das Reisen. Mit seiner Frau hat er 
bereits viele ferne Länder bereist. 

Mit großem Applaus bedankten sich die 
Zuhörer im gut besetzten Bruggerhaus 
für den kurzweiligen Nachmittag.

Die vhs Bergkirchen in Kooperation mit 
dem Sozialbüro und der Bücherei freut 
sich jetzt schon auf das nächste Erzähl-
café: Martha Glonnegger aus Bergkir-
chen wird am 20.10.2024 unser nächster 
Gast sein.

Text: vhs Bergkirchen e.V., Foto: Hubert Eberl

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Ihre Werbung mitten ins Wohnzimmer der Leser!
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de

vhs-Kunst- und Kulturreise Nizza und Côte d´Azur
Bei sonnigem Wetter bereiste die gut 
gelaunte vhs-Reisegruppe im April Niz-
za und verschiedene Orte entlang der 
Côte d`Azur, wo das besondere Licht der 
Riviera tatsächlich das Meer in wunder-
schöne Blau-Töne taucht. Opulente Belle- 
Epoche-Bauten und prachtvolle Villen 
entlang der palmengesäumten Strand-
promenade Nizzas begeisterten die Rei-
seteilnehmerinnen und Reiseteilnehmer 
schon am ersten Tag.

In dem reizenden Küstenstädtchen An-
tibes konnte die Reisegruppe auf der 
Terrasse des kleinen Picasso-Museums 
dessen Skulpturen bestaunen. Nach der 
Weiterfahrt in den malerischen Ort St. 
Paul de Vence, wo auch Marc Chagall´s 
Grab zu finden ist, wurde die Fondation 
Maeght besichtigt, ein Gesamtkunst-
wert aus Natur, Architektur und Kunst.

Am nächsten Tag ging es in den bezau-
bernden Küstenort Beaulieu sur Mer in 

die nach antiken griechischen Vorbil-
dern gestaltete Villa Kérylos und dann 
weiter nach Cap Ferrat in einen der 
schönsten Paläste an der Côte d´Azur, 
nämlich in die Villa und die prachtvollen 
Gärten der Baronesse Ephrussi de Roth-
schild.

Am letzten Tag der Reise gab es ein wei-
teres Kunsthighlight, das die Gruppe 
sehr beindruckte: Im Museum Marc  
Chagall konnten viele seiner unglaubli-
chen Werke besichtigt werden, darun-
ter auch sein berühmter Zyklus bibli-
scher Botschaften.

An der Reiseleiterin und Publizistin Ellen 
Katja Jaeckel schätzten die Reise-
teilnehmerinnen und -teilnehmer, be-
sonders ihr fundiertes Wissen, ihr 
Organisationstalent und ihre Begeiste-
rungsfähigkeit.

Text und Foto: vhs Bergkirchen e.V.

vhs-Sommerpause und 

neues Herbst-/Winter- 

Programm 2024/25
Auch wir machen Ferien!
In der Zeit von 14.08. bis 02.09.2024 
ist unser Büro im Bruggerhaus Berg-
kirchen für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Wir bitten um Verständnis, 
dass während dieser Zeit telefonische 
oder E-Mail-Anfragen nur sporadisch 
beantwortet werden können.

Das neue Herbst/Winter-Programm 
2024/25 ist schon ab 12.08.2024 on-
line. 
Anmeldungen zu den neuen Kursen 
und Veranstaltungen können dann 
selbstverständlich über unsere Web-
seite www.vhs-bergkirchen.de vor-
genommen werden. 
Ab 29.08.2024 wird das Programm-
heft in Papierform wieder bei Ban-
ken und Geschäften, im Rathaus 
Berg kirchen und natürlich im Brug-
gerhaus Bergkirchen ausliegen.

Text und Foto:

vhs Bergkirchen e.V.

http://www.vhs-bergkirchen.de
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Volkshochschule

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e.V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Fr. 05.07.2024 13:00 – 14:30 Rund um den Chinesischen Turm
München, Anfang Prinzregentenstr.  
(vor Prinz-Carl-Palais/Hofgarten)

Sa. 06.07.2024 11:00 – 13:30 Skateboarding (ab 7 Jahren) Unterbachern, Skateplatz, Gmainweg/Ecke Seegasse

Sa. 13.07.2024 10:45 – 12:15
Einmal Prinz und Prinzessin! In Schloss Nymphenburg (ab 6 
Jahren)

München, Schloss Nymphenburg, am Eingang 
Museumsshop (unter der Haupttreppe)

Sa. 13.07.2024 14:00 – 16:00 Repair-Café – wegwerfen war gestern Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 18.07.2024 09:30 – 11:00
Offener kreativer Baby- und Kindertreff (0 - 2 Jahre mit 
Mama/Papa/Oma/Opa)

Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 18.07.2024 15:30 – 17:00 Forscher gesucht: Spannendes Walderlebnis Deutenhausen, Brunnenweg 6, Spielplatz

Fr. 19.07.2024 10:30 – 12:15 Rund um die Blutenburg – Bummeln und Geschichte München, Seldweg 15 (vor Haupteingang Blutenburg)

Fr. 19.07.2024 16:00 – 16:30
Historische Gondelfahrt mit einer Venezianischen Gondel im 
Schlosspark Nymphenburg

München, Schloss Nymphenburg, Mittelkanal,  
Höhe Palmenhaus

Fr. 26.07.2024 15:00 – 13:00 Aquarell-Malworkshop Plein Air für Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

So. 28.07.2024 12:00 – 14:00 Golf-Schnupperkurse Eschenried, Am Kurfürstenweg 13

Mi. 31.07.2024 16:15 – 17:45 Rund um die Auer Dult
München, Gebsattelstraße Ecke „Am Herrgottseck“, 
neben dem „Ayinger“

WERK 2
Es geht los! Wir schaffen Platz für

Für mehr Lift, mehr Leidenschaft und noch mehr Arbeitsplätze.

www.butz-aufzuege.de

BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Juli_240522.indd   1BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Juli_240522.indd   1 11.06.24   08:4511.06.24   08:45



Senioren & Soziales

30 

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Älter werden im Dachauer Land – 5 Beratungsstellen im Landkreis,  

die Sie kennen sollten
Die demografische Entwicklung zeigt einen klaren Trend: 
Unsere Gesellschaft wird immer älter. Jede zweite Person in 
Deutschland ist heute älter als 45 und jede fünfte Person äl-
ter als 66 Jahre. Prognosen zufolge werden im Jahr 2040 fast 
25 % der Bevölkerung im Landkreis Dachau 65 Jahre oder 
älter sein (Quelle: Destatis.de, Datengrundlagen 2020 für 
den Landkreis PV München).

Viele Menschen wünschen sich, so lange wie möglich zuhau-
se alt werden zu können und selbstbestimmt zu leben. Fra-
gen zur richtigen Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter, 
zur barrierefreien Gestaltung der eigenen Wohnung, zur fi-
nanziellen Unterstützung im Alter oder zur Bewältigung 
von Pflegebedürftigkeit beschäftigen Betroffene und Ange-
hörige gleichermaßen.

Wenn das eigenständige Leben schwieriger wird und alltäg-
liche Aufgaben zur Herausforderung werden, sind Hilfsan-
gebote und Beratungsstellen unverzichtbar. Oft ist es schwer, 
sich in der Fülle der Angebote zurechtzufinden. Um dabei zu 
helfen, sollen hier die fünf wichtigsten Beratungsstellen im 
Landkreis Dachau vorgestellt werden, die zu allen Fragen 
rund ums Älterwerden unterstützen:

 Á Senioren- und Erwachsenenberatung im Landratsamt 

Dachau (z. B. Beratung rund ums Älterwerden, finanzielle 
Hilfen, Grundsicherung)
Weiherweg 16, 85221 Dachau
Tel: (08131) – 74 464 oder – 347
ErwachsenenundSeniorenberatung@lra-dah.bayern.de 
www.landratsamt-dachau.de/seniorenberatung 

 
 Á Betreuungsstelle im Landratsamt Dachau (z. B. Beratung 
zur rechtlichen Betreuung, Vorsorgevollmacht)
Weiherweg 16, 85221 Dachau
Tel: (08131) 74- 1882, -1788, -1877 oder -1826, 
betreuung@lra-dah.bayern.de  
www.landratsamt-dachau.de/vorsorge 

 
 Á Wohnberatung in der VdK Kreisgeschäftsstelle  
(z. B. Beratung zu Barrierefreiheit in der eigenen  
Wohnung, behindertengerechter Umbau)
Bruckerstr. 47, 85221 Dachau
Tel.: (08131) 666 66 43
wohnberatung.dachau@vdk.de 
bayern.vdk.de/vor-ort/kv-dachau/ 

 
 Á Pflegestützpunkt Dachau (z. B. Beratung in allen Pflegefra-
gen, zu Leistungen, der Pflege zuhause u. stationärer Ver-
sorgung)
Am Oberanger 14, 85221 Dachau
Tel: (08131) 999 51 37
pflegestuetzpunkt@dachauplus.de  
www.dachauplus.de/pflegestuetzpunkt/ 

 
 Á  Fachstelle für pflegende Angehörige im Caritas Zentrum 

(z. B. Hilfe und Unterstützung für pflegende Angehörige, 
Betreuungs- und Angehörigenangebote)
Landsberger Str. 11, 85221 Dachau
Tel: (08131) 298 1400
fpa-dachau@caritasmuenchen.org 
www.pflegende-angehoerige-caritas-dachau.de 

Text und Foto: Sina Törek

Bayerische Demezwoche

20. – 29. September 2024
www.demenzwoche.bayern.de

Vom 20. – 29. September findet wieder 
die Aktionswoche statt. In ganz Bayern 
wird in dieser Zeit mit Veranstaltungen 
und Informationen besonders auf das 
Thema Demenz eingegangen.
Das Programm in der Gemeinde Berg-
kirchen steht zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest, doch wie in den vergangenen 

Jahren wird eine Veranstaltung für Be-
troffene und deren Angehörige ge-
plant. 

In der Tagespresse werden die Termine 
angekündigt und sind auf der Internet-
seite unter https://www.demenzwoche.
bayern.de einsehbar. 

Informationen zu Demenz und zu den 
Unterstützungsmöglichkeiten erhalten 
Sie im Sozialbüro der Gemeinde Tel. 
08131 / 27 315-25, E-Mail: ute.hoenle@
bergkirchen.de

Text. Ute Hönle

mailto:ErwachsenenundSeniorenberatung@lra-dah.bayern.de
http://www.landratsamt-dachau.de/seniorenberatung
mailto:betreuung@lra-dah.bayern.de
http://www.landratsamt-dachau.de/vorsorge
mailto:wohnberatung.dachau@vdk.de
https://bayern.vdk.de/vor-ort/kv-dachau/
mailto:pflegestuetzpunkt@dachauplus.de
https://www.dachauplus.de/pflegestuetzpunkt/
mailto:fpa-dachau@caritasmuenchen.org
https://www.pflegende-angehoerige-caritas-dachau.de
https://www.demenzwoche.bayern.de
https://www.demenzwoche.bayern.de
mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
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Zu Hause daheim – 
         seien Sie dabei!

Aktionswoche 

Aktionswoche „Zu Hause daheim“
Im Alter selbstbestimmt zu Hause wohnen bleiben, ist der 
Wunsch der meisten Seniorinnen und Senioren. Damit dies 
gelingen kann, muss rechtzeitig darüber nachgedacht 
werden, welche Maßnahmen zu treffen sind. 
Für die bayerische Aktionswoche „Zu Hause daheim“ initi-
ierte Ute Hönle vom Sozialbüro der Gemeinde Bergkir-
chen mit Kooperationspartnern der VdK Wohnberatung 
und des Landratsamts Dachau drei unterschiedlich ge-
prägte Veranstaltungen. „Wir möchten damit alle Bürge-
rinnen und Bürger zu den Themen des Älterwerdens infor-
mieren und sensibilisieren. Wir sind nie zu Jung um sich 
Gedanken darüber zu machen, was kommen kann!“

Die Exkursion zur Ausstellung „Barrierefreies Wohnen“ im 
Kompetenzzentrum des Verein Stadtteilarbeit e.V. in 
München Riem. 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer wur-
den schon bei der Anfahrt in zwei Kleinbussen von  
Michaela Heyne und Gerhard Dirlenbach auf die bevorste-
hende Führung eingestimmt. Die beiden zertifizierten Be-
rater der VdK Wohnberatung Dachau informierten über 
die Möglichkeit, den eigenen Wohnraum den bestehen-
den und ggf. kommenden Einschränkungen anzupassen. 
Dazu beraten sie kostenfrei, auch in der Häuslichkeit, um 
direkt vor Ort die Gegebenheiten einzubeziehen und über 
die Fördermöglichkeiten aufzuklären.

Kontakt: VdK-Wohnberatung im Landkreis Dachau
 Brucker Str. 47
 Tel. 08131 / 66 666 43
 wohnberatung.dachau@vdk.de

Die Führung durch die Ausstellung überzeugte selbst die 
„Zweifler“ mit der Vielfalt an Hilfsmitteln und (Umbau-) 
Möglichkeiten, die z. T. von der Kranken- bzw. Pflegekasse 
bezahlt oder bezuschusst werden. Zu besichtigen war, wie 
z. B. das Badezimmer gestaltet werden kann oder wie mit 
kleineren Maßnahmen die Wanne/Dusche und das WC si-
cherer genutzt werden können. Vorgestellt wurden auch 
verschiedene Pflegebetten, die wirklich nicht an Klinik-
atmosphäre erinnern, sowie technische Hilfsmittel, die die 
Nutzung und Zugänglichkeit im Alltagsgebrauch erleich-

tern. Auch zur Überwindung von Stufen und Treppen gibt 
es individuelle Lösungen – von Rampe über Treppen-
steighilfe bis zum Lift über mehrere Etagen, alles konnte 
ausprobiert werden. Erstaunlich waren auch die vielen 
kleineren Alltagshelfer wie Halterungen und Griffe für 
Schlüssel, Werkzeug, Besteck und Spielkarten, Flaschen- 
und Dosenöffner uns vieles mehr, was den Gebrauch er-
leichtert.
Der Besuch hat sich gelohnt! Zur Besichtigung der Ausstel-
lung können sich interessierte Einzelpersonen oder Grup-
pen anmelden unter

Kontakt: Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen, 
 Stadtteilarbeit e.V.
 Konrad-Zuse-Platz 11, 81829 München
 Tel. 089 / 35 70 43-0
 info@komz-wohnen.de

Vier der Teilnehmerinnen nutzten die Gelegenheit nach 
der Führung, um im nahegelegenen Einkaufszentrum zu 
bummeln und wurden später vom Bürgerbus der Gemein-
de wieder abgeholt.

Text und Foto: Ute Hönle

mailto:wohnberatung.dachau@vdk.de
mailto:info@komz-wohnen.de
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Einladung zum  

Runden Tisch für  

und mit Senioren 
am Mittwoch, 22. Juli 
um 18:30 Uhr im Bruggerhaus

Unsere Themen beim Treffen wer-
den unter anderem sein:

 Á Evaluation Projekt Hitze und  
Gesundheit

 Á Wertvolles Ehrenamt

 Á Bayerisches Seniorenmitwirkungs-
gesetz (BaySenG) 

 Á Wie werden Seniorinnen und 
Senioren in der Gesellschaft 
vertreten? 

 Á Was können wir von überörtlichen 
Initiativen lernen/mitnehmen/
übernehmen?

Information und Anmeldung bitte 
bei Ute Hönle im Sozialbüro, 
Tel. 08131 / 27 315-25,
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de

Text und Foto: Ute Hönle

Bayrisch, griawig, guad! Probiert‘s es na spürt‘s es!

Bgm.-Gradl Straße 2
85232 Feldgeding

Tel. 08131/279 45 94
www.ambrosia-gasthaus.de

ambrosia.gasthaus@gmail.com

ÖZ: Mo. – Do. 11 bis 14 Uhr
Fr. 11 bis 23 Uhr

warme Küche bis 20 Uhr 
So. 11 bis 15 Uhr

Gasthaus

Ambrosia
Bgm.-Gradl-Str. 2 - 85232 Feldgeding - Tel. 0 81 31/2 79 45 94 

  -   www.ambrosia-gasthaus.deambrosia-gasthaus@gmail.com 

                       Im gemütlichen Biergarten des Ambrosia lassen sich
                    die Sorgen des Alltags schnell für ein paar Stunden 
vergessen. Hier gibt es gut-bürgerliche Küche mit regionalen 
Zutaten der Saison. Besonders lohnen sich die preiswerte 
Wochenkarte und der �i�ags�sch mit täglich wechselnden 
Gerichten. Das Team des Ambrosia heißt Sie gerne willkommen. 

ötternahrung in FeldgedingG
Für Ihre Feierlichkeiten stehen Ihnen unser Wirtshaus und 
Biergarten zur freien Verfügung. Sprechen Sie uns an.

ÖZ.: Mo.–Do. 11.00 bis 14.00 Uhr, Fr. 10.00 bis 23.00 Uhr ( Küche bis 20.00 Uhr )
Sa.: steht für Ihre Feier zur Verfügung, So. 11.00 bis 15.00 Uhr ( bei Biergarten bis 20.00 Uhr )

Ausserhalb unserer Öffnungszeiten steht unser 
Gasthaus mit Biergarten für Ihre Feierlichkeiten zur Verfügung.

Täglich wechselnde Mittagsgerichte.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

Hofladen • Angelweiher

Langwiederstr. 1
85232 Bergkirchen-Gröbenried
Tel.: 08131-78926, e-mail: info@fi schgut.de

Öffnungszeiten 
Hof laden:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag
08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten 
Angelweiher:
Dienstag bis Freitag
08.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage
08.00 – 17.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

www.fischgut.de

Familie Rötzer & Kneißl

Treffpunkt Selbsthilfe
Das Selbsthilfezentrum München lädt 
am Freitag, 12.07.2024, gemeinsam mit 
dem Sozialbüro der Gemeinde Bergkir-
chen zu einem „Treffpunkt Selbsthilfe“ 
ein. 
Von 14 bis 16 Uhr können sich interes-
sierte Bürger und Fachkräfte aus dem 
Sozial- und Gesundheitswesen rund um 
das Thema Selbsthilfe informieren. 
Der „Treffpunkt Selbsthilfe“ ist kosten-
frei und kann ohne Anmeldung besucht 
werden. Ein „Kommen und Gehen“ ist 
jederzeit möglich.
Im Einzelnen umfasst die Leistungspa-
lette des „Treffpunkt Selbsthilfe“:

 Á Persönliche Beratung zu den Möglich-
keiten der Selbsthilfe und Vermitt-
lung in passende Selbsthilfegruppen.

 Á Gründungsberatungen für Bürger, 
wenn ein Bedarf an neuen Selbsthilfe-
gruppen sichtbar wird.

 Á Individuelle Beratungen und Schulun-
gen für Selbsthilfeaktive oder für Mit-
arbeiter von professionellen und 
kommunalen Einrichtungen.

 Á Kooperationsgespräche mit professio-
nellen und kommunalen Einrichtun-
gen, um ihnen eine Zusammenarbeit 
und Vernetzung mit Selbsthilfegrup-
pen zu ermöglichen.

 Á Konzeption von Fortbildungen und 
Schulungen zum Thema Selbsthilfe 
für Mitarbeiter von professionellen 
und kommunalen Einrichtungen.

 Á Planung gemeinsamer Projekte zwi-
schen Selbsthilfegruppen und profes-
sionellen oder kommunalen Einrich-
tungen. 

Bei Rückfragen und zur Anmeldung 
wenden Sie sich an Frau Hönle vom  
Sozialbüro Bergkirchen unter Telefon 
08131 / 27 315-25 oder per E-Mail an 
ute.hoenle@bergkirchen.de.

Veranstaltungsort: 
Veranstaltungsraum im Bruggerhaus
Römerstraße 3
85232 Bergkirchen
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ImPuls Themenabend Rente
Am 22.05.2024 machten sich im Brug-
gerhaus Bergkirchen über 30 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Vortrags 
Rentenschlau! Eingeladen dazu hatte 
der VdK Ortsverband mit dem Sozial-
büro. Anhand einer Rentenauskunft in-
formierte der Referent Johann Doll, eh-
renamtlicher Versichertenberater der 
DRV über alles, was Jeder über die  

gesetzliche Rente wissen sollte. Schwer-
punkte dabei waren Eintrittsmöglich-
keiten in die verschiedensten Ren - 
tenarten und wie wichtig es ist, dass im 
Versicherungsverlauf keine Lücken oder 
Unstimmigkeiten sind. 

Zur Kontrolle des Rentenverlaufs und 
der Kontenklärung sollten alle Nach-

weise über Beitrags- und Anrechnungs-
zeiten zur Verfügung stehen. 
Bei der Beantragung stehen Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV), die Sozialverbände (z. B. 
Vdk) und kommunale Anlaufstellen hilf-
reich zur Seite.
  

Text und Fotos: Ute Hönle

FAHRSCHULE EDER
Am Bahnhof Dachau

Inh. Stefan Gschwandtner
Frühlingstr. 20 in Dachau • 0172 88 200 73

www.fahrschule-eder.de

kennt a je
der

kennt a je
der

Showroom:
Inhaber Francesco Argento

Mittermayerstraße 25
85221 Dachau

0173 / 5801456

Vereinbaren Sie einen 

Termin und besuchen Sie 

unseren Showroom.

© nadezhda1906 - stock.adobe.com

Das Team vom REBA-VERLAG wünscht
Ihnen einen schönen Sommer.

Ein Sommerregen ist erfreulich,
ein Regensommer ganz abscheulich.

Eugen Roth
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Erste Klima-Rallye in Bergkirchen
Die Klima-Rallye entstand aus dem Ar-
beitskreis „Hitze und Gesundheit“ im 
Dachauer Landkreis.

Ortskundige Bergkirchner suchten mit 
Hönle interessante Plätze für die 
„Schnitzeljagd“ aus. Sie nahmen dabei 
Schattenplätze und bestehende Ange-
bote wie Räuber-Kneißl-Radweg, die Le-
bensader Maisach, die Hörpfade der vhs 
und viele andere örtliche Gegebenhei-
ten bei der Planung auf.

Christina Ritter vom Gesundheitsamt 
Dachau brachte entsprechende Aspekte 
wie die Veränderungen von Lebens-
raum, Mobilität, Landwirtschaft, Land-
schaftspflege, Lebensstil u.v.m. ein und 
half bei der Frage- und Antwortformu-
lierung. Aferdita Pfeifer und Dardan Ko-
lic von der Fachstelle Ehrenamt, Bildung 
und Integration (EBI) des Landkreises 
verarbeiteten die Infos in der digitalen 
App Actionbound. Diese stand den 20 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum 
Aktionstag als begleitendes Element zur 
Verfügung und wird nach Anpassungen 
auch weiterhin für Alle nutzbar sein  
(siehe Beitrag Aktionbound rechte Seite).

Nach einer Einweisung im Bruggerhaus 
wurden 5 Teilnehmergruppen von den 
Akteuren durch die App und die Routen 
geführt. Teils zu Fuß, teils in Fahrge-
meinschaften erlebten sie die sonst als 
Fahrrad- oder Wandertour geplanten 
Strecken. Dabei lösten sie die digital ge-
stellten Aufgaben wie Fotos hochladen, 
Antworten im Internet recherchieren, 
Sprachnachrichten aufnehmen, QR 
Code scannen u.v.m. So wurde auch die 
Stärkung der Medienkompetenz aufge-
griffen ohne dass der analoge Spaß zu 
kurz kam. 

Auch Bürgermeister Robert Axtner war 
mit von der Partie und lernte das Eschen-
rieder Moos ganz neu kennen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erhielten 
an den ausgewählten Zielen z. B. Aus-
sichtspunk bei und Grottenkapelle in 
Kreuzholzhausen, in Lauterbach am 
Dorfplatz, am Bergkirchner und Eisolz-
rieder See sowie bei der 1000-jährigen 
Eiche in Eisolzried, im Eschenrieder 
Moos und beim Rundgang durch Berg-
kirchen viele neue Informationen. Au-
ßerdem gab es hilfreiche Tipps zur  

Gesundheit bei Hitze sowie Denkanstö-
ße zum Wandel des Klimas, der Land-
schaft und des eigenen Lebensstils.

Beim abschließenden Erfahrungsaus-
tausch wurde über die Anpassung der 
App und weitere Themen wie Ruhebän-
ke im Schatten sowie über die Verfüg-
barkeit von öffentlich zugänglichem 
Trinkwasser und WC-Anlagen diskutiert. 
Zu Stärkung Medienkompetenz können 
sich Seniorinnen und Senioren für das 
PC-Café anmelden, es findet jeweils am 
1. Samstag des Monats statt.

Bürgermeister Robert Axtner freute sich 
über die gelungenen Veranstaltungen 
und die vielen Angebote in der Gemein-
de. „Herzlichen Dank an Alle, die sich 

hierbei engagieren, vor Allem den vie-
len Ehrenamtlichen, ohne die so vieles 
gar nicht erst möglich wären!“

Im Sozialbüro erhalten Sie viele Infor-
mationen darüber, wie sich Jeder vor 
der zunehmenden Hitze schützen kann. 
Ute Hönle ist es ein Anliegen, dass „wir 
alle aufeinander achten. 

Auch für Pflegepersonen und Pflegebe-
dürftige gibt es hilfreiche Tipps.

Kontakt:
Sozialbüro der Gemeinde Bergkirchen
Römerstr. 3
Tel. 08131 / 27 315-25
E-Mail: ute.hoenle@bergkirchen.de

Text und Foto: Ute Hönle

www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
Sie auf unsere Website. Wir beraten Sie gerne! 

Gartenbau Burgstaller GbR  Prieler Str. 24 
85232 Bergkirchen - Lauterbach  Tel. 08135 9197

-  W E G E - ,  T E R R A S S E N -  U N D  P F L A S T E R B A U
-  P L A N U N G ,  V I S U A L I S I E R U N G  S O W I E  A U S F Ü H R U N G

-  P F L E G E  U N D  P F L A N Z U N G E N
-  Z A U N -  U N D  S I C H T S C H U T Z A N L A G E N
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Klimarallye 
Bei der Klimarallye begeben wir zu den 
verschiedensten Stationen im Lebens-
raum Natur, Land- und Forstwirtschaft 
und zur Lebensader Wasser sowie in den 
Sozialraum mit Aspekten zu Wohnen, 
Energie, Mobilität u.v.m. 

Mit der App-gestützten Klimarallye tre-
ten wir mit Menschen aus verschiedens-
ten Alters- und Interessensgruppen in 
Dialog, um das Bewusstsein für die eige-

ne Umwelt zu schärfen. Die aktive 
Wahrnehmung soll dazu anregen, einen 
Beitrag zum Erhalt der Lebensgrundla-
gen zu leisten, Klimaschutz als Gesund-
heitsschutz zu verstehen und die 
(Selbst-) Vorsorge in Bezug auf Hitze-
wellen zu stärken. 

Ganz nebenbei werden wir mobil, ler-
nen wir unseren Leben- und Sozialraum 
besser kennen und schätzen, entdecken 
neue Lieblingsplätze (z. B. im Schatten), 
fördern die Kommunikation zwischen 
den Generationen und steigern die Me-
dienkompetenz unserer Senioren.

Insgesamt 6 Ausflugsziele im Gemeinde-
gebiet Bergkirchen wurden für Euch 
vorbereitet. Durch Recherche vor Ort 
oder durch die in der App hinterlegten 
Informationen werden die Antworten 
erarbeitet und digital abgegeben. 

Jede Route kann einzeln gestartet und 
bearbeitet werden. Wer mehr Zeit mit-
bringt kann die Strecken, meist über 
Radwege oder kleinere Straßen, gut 
verbinden. 

Wie funktioniert`s? 

App „Actionbound“ über den App- 
Store oder https://de.actionbound.com/
download/ herunterladen, Route aus-
wählen und los geht’s. Viel Spaß dabei!

Steinfeldstraße 11 • 85232 Feldgeding
Telefon 0 81 31 / 8 67 08 • Telefax 0 81 31 / 8 68 90
Handy 01 72 / 7 37 35 58 • www.kanalbau-raster.de

~ Grundwasserabsenkung
 ~ Entwässerungsarbeiten
 ~ Kanalbau

REBA-VERLAG GmbH, Gutenbergstr. 11, 85354 Freising
reinbacher@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben / 
Lebenslauf) per Mail an reinbacher@reba-verlag.de.

Anzeigenberater (m/w/d) 
Aufgabengebiet:
 Betreuung bestehender Anzeigenkunden
 Neukundenakquise 

Ihr Profil
 Kommunikationsgeschick
 Freude im Umgang mit Menschen
 Erstellen von Angeboten für Anzeigen

Es erwarten Sie
 interessante Produkte
 ein starker Partner an Ihrer Seite
 leistungsbezogene, gute Bezahlung

Werbefinanzierte Publikationen wie z.B. Bürgerjournale  
und Gemeindeblätter erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Durch zunehmenden Bedarf suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Ein Produkt von uns halten Sie in Ihren Händen.
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Vortrag Vorsorgevollmacht und Betreuungsrecht
Der Vortrag im Bruggerhaus war mit 20 
interessierten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern sehr gut besucht. Hiltrud 
Linnenbach von der Betreuungsstelle 
des Landratsamts Dachau informierte 
darüber wie wichtig es ist, als Erwachse-
ner seinen Vertreter, seine Vertreterin 
für den Notfall selbst zu bestimmen. 
Eine Vertrauensperson also, die die ei-
genen Vorstellungen kennt, die sich 
kümmert, wenn es einem selbst nicht 
(mehr) möglich ist, die dazu in der Lage 
und berechtigt ist „meinen Willen“ 
durchzusetzen.

Jeder sollte mit dem vollendeten 18. Le-
bensjahr eine Vorsorgevollmacht ausge-
füllt haben. Erst dieses Dokument macht 
es der Vertrauensperson z. B. aus der 
Familie oder dem Freundeskreis mög-
lich, die anfallenden Rechtsgeschäfte zu 
erledigen und für Betroffene einzutre-
ten, wenn, diese wegen Krankheit oder 
nach einem Unfall nicht (mehr) können. 
Für jede bevollmächtigte Person muss 

eine eigene Vorsorgevollmacht erstellt 
werden, darin kann der Wirkungsbe-
reich wie Gesundheitssorge, Aufenthalt 
und Wohnungsangelegenheiten, Ver-
mögenssorge und Weiteres festgelegt 
werden. Mit Datum und Unterschrift ist 
die Vollmacht wirksam, solange sie nicht 
zurückgezogen wird.

Wenn sie Immobilienverkäufe oder Fir-
menangelegenheiten einschließen soll 
kann sie von der Betreuungsstelle be-
glaubigt, oder vom Notar beurkundet 
werden, beides ist gleichermaßen zu 
werten. Das Dokument wird dann mög-
lichst mit den persönlichen Unterlagen 
und ggf. mit der Patientenverfügung 
und der ausgefüllten Broschüre „Die 
schlaue Mappe für alle (Not-)Fälle“ des 
Landkreises Dachau verwahrt.

Linnenbach bezog sich auch auf die Si-
tuation, wenn der Wille nicht mehr ge-
äußert werden kann und keine Vorsor-
gevollmacht ausgestellt wurde. Unter 

gewissen Umständen kann laut Ehegat-
tennotvertretung (seit 1.1.2023 in Kraft) 
der zusammenlebende Ehepartner für 
sechs Monate die Angelegenheiten im 
Gesundheitsbereich erledigen. Hierfür 
ist das Attest des Arztes nötig.
Im Regelfall aber wird vom Betreuungs-
gericht eine gesetzliche Betreuung ein-
gerichtet. Hierbei werden Angehörige, 
ehrenamtliche oder Berufsbetreuer ein-
gesetzt. Mit der Betreuungsverfügung 
kann selbst darauf Einfluss genommen 
werden, wer das sein soll – und wer 
nicht. 

„Ob Vorsorgevollmacht oder rechtliche 
Betreuung – in jeder Vertretungsvarian-
te steht der Wunsch und Wille des Be-
troffenen im Vordergrund und ist zu 
berücksichtigen!“

Dies stellt so manches Mal eine große 
Herausforderung dar. Um für Andere 
Sorge zu tragen ist es wichtig, dass die 
beauftragte Person den Wunsch und 
Wille des Betroffenen überhaupt kennt. 
Gespräche und eine Patientenverfü-
gung helfen dabei im Zweifel den mut-
maßlichen Willen – nachvollziehbar ver-
stehen zu können.

Beratung dazu ist im Landratsamt kos-
tenfrei und ggf. bei Hausbesuchen mög-
lich.

Kontakt:

Betreuungsstelle Landratsamt Dachau
Weiherweg 16, 85221 Dachau
Tel. 08131 / 74-1788, -1826, -1877, -1882
E-Mail: betreuung@lra-dah.bayern.de

Text und Foto: Ute Hönle
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Neue Ausstellung in der Gemäldegalerie Dachau
BUNTE WÖRTER. REIM- UND SPRUCHBILDER VON MARLENE REIDEL

12. Juli 2024 – 26. Januar 2025

Sprichwörter, Redewendungen und ge-
flügelte Worte gehören zu unserem all-
täglichen Sprechen. In früher Kindheit 
erlernen wir in Reimen und Bildern auf 
spielerische Weise mit ihnen umzuge-
hen.

Die Landshuter Künstlerin Marlene Rei-
del (1923-2014) hat sie gesammelt und 
in großformatige bunte Bilder umge-
setzt. Aber welcher Reim, welcher Sinn-
spruch versteckt sich in ihren Bildern?
Die Ausstellung bezieht das gesamte 
Haus mit ein und so stellt sich die Frage: 

Welche geflügelten Worte und Lebens-
weisheiten verbergen sich hinter den 
Museumsobjekten?

Eine Ausstellung für Jung und Alt zum 
Mitdenken, Raten und Spielen.

Text: Annarita Cioccolini-Marschall

Marlene Reidel: (Ausschnitt) 1 2 3 Hennerlitanei…, Mischtechnik auf Japanpapier, 1971

Kommende Veranstaltungen der Dachauer Galerien
11. Juli 2024, 16 – 18.15 Uhr

Mit Oma und Opa ins Museum: Was-

ser, das kühle und erfrischende Nass

Gemäldegalerie und Neue Galerie
An heißen Tagen suchen wir Abküh-
lung in den Wasserbildern der Gemäl-
degalerie. Bei schönem Wetter malen 
wir im Innenhof der Neuen Galerie – 
natürlich mit Wasser! Dort warten auf 
alle Teilnehmer sommerliche Erfri-
schungen.

Kursleitung: Adelgunde Weissmüller
15 Euro pro Erwachsener mit bis zu zwei 
Kindern, jede weitere Person 5 Euro
Anmeldung erforderlich
 
18. Juli 2024, 19 – 20.30 Uhr

Abendführung »Auf Spurensuche« 

mit Dr. Laura Cohen

Gemäldegalerie
14 Euro inkl. Eintritt, Führung 
und Drink

 28. Juli 2024, 14 – 15 Uhr

Führung am letzten Tag der Ausstel-

lung »Aus Papier«

Neue Galerie
4 Euro zzgl. Eintritt
 

Bei erforderlicher Anmeldung:
Anmeldung bitte unter: Telefon 08131 / 
56 75-13 oder E-Mail an verwaltung@
dachauer-galerien-museen.de
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Zwei Diener und eine Nacht in Venedig 
KOMÖDIE MIT MUSIK NACH JOHANN STRAUSS UND CARLO GOLDONI

Termine:

Donnerstag – Samstag 11.07.2024 – 13.07.2024 20:00 Uhr

Donnerstag 18.07.2024 20:00 Uhr

Mittwoch – Samstag 24.07.2024 – 27.07.2024 20:00 Uhr

Donnerstag, Freitag 01.08.2024 – 02.08.2024 20:00 Uhr

Donnerstag – Sonntag 08.08.2024 – 11.08.2024 20:00 Uhr

Der Theatersommer 2024 findet in die-
sem Jahr nicht in der Halle des TC Lauter-
bach statt, sondern in unserem Hofthea-
ter, das wir rund um alle vier Wände in 
eine Piazza in Venedig verwandeln. Wir 
bauen ein neues, lustiges Theaterstück 
mit Versatzstücken aus Operetten mit ita-
lienischen Schauplätzen, der Komödien-
welt des Carlo Goldoni sowie anderer Li-
teraten und Komponisten, die Venedig 
zum Schauplatz ihrer Werke gemacht ha-
ben.

Im Mittelpunkt steht der Karneval von 
Venedig, dessen Liebes- und Eifersuchts-
verwirrungen durch die Arlecchinos ge-
hörig angeheizt werden. Da gibt es einen 

Herrn Inkognito, der als Galan verkleidet 
Venedigs Damenwelt in Erregung ver-
setzt, und zwei Diener dreier Herren, die 
für ihre Intrigen Prügel beziehen.

Es begegnen einander geheimnisvolle 
Tänzerinnen, ein bankrotter Kaufmann 
Pantalone und andere Originale auf der 
Suche nach dem Glück. Auch eine als ju-
gendlicher Held verkleidete Dame gerät 
in das komödiantische Karussell der Miss-
verständnisse und Verwechslungen, fal-
scher Vorwürfe, öffentlicher Anklagen 
und heimlicher Abenteuer.

Freuen Sie sich auf einen bunten italieni-
schen Sommerabend im Hoftheater!

Die Vorstellungen am 13. und 27. Juli sind 
bereits ausverkauft, für einige andere 
Vorstellungen gibt es nur noch Restkar-
ten. Eine rechtzeitige Kartenbestellung 
empfiehlt sich.

Kartenbestellung:
www.hoftheater-bergkirchen.de
E-Mail mail@hoftheater-bergkirchen.de 
Telefon Theaterbüro 08131 / 32 64 00



39 

Sport- & Vereinsnachrichten

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Aero-Club Dachau e.V. erleidet immense Hochwasserschäden
Durch das Hochwasser Anfang Juni wur-
den Flugplatz, Hallen und Vereinsräume 
überschwemmt. Am Sonntag (2.Juni) 
stand das Wasser in der Halle und in den 
angrenzenden Räumen bis zu mehr als 
einen halben Meter hoch.

In der Halle stehen drei Doppelsitzer 
und die beiden Motorsegler mit denen 
schwerpunktmäßig die Flugausbildung 
durchgeführt wird. Darunter unser neu-
er Doppelsitzer ASK21b, der erst am 
letzten Flugtag im Oktober vergange-
nen Jahres in Betrieb genommen wur-
de. Wie weit andere Gerätschaften in 
Mitleidenschaft gezogen wurden, kann 
momentan noch nicht überblickt wer-
den.

Ebenso ist der Flugplatz selbst betrof-
fen. Erst im April wurde ein Teil der 

Startbahn saniert. Wenn das Wasser ab-
gelaufen ist, wird sich zeigen wie stark 
die Schäden sind.

Der Flugplatz Dachau-Gröbenried ge-
hört zum Überschwemmungsgebiet des 
Gröbenbachs. Bei bisherigen Hochwas-
serereignissen, zuletzt 2013, wurde 
zwar der Flugplatz selbst über-
schwemmt, allerdings blieb der Wasser-
stand unterhalb der Schwelle, um in die 
Halle zu gelangen.

Der Aero-Club Dachau 
e.V. bildet Pilotinnen 
und Piloten zum Er-
werb der Segelflugli-
zenz aus. Die Ausbil-
dung kann ab dem 14. 
Lebensjahr erfolgen, 
der Lizenzerwerb ab 

dem 16. Lebensjahr. Der gesamte Ver-
einsbetrieb, einschließlich der Flugleh-
rer und Trainer, erfolgt ehrenamtlich.

Starts werden überwiegend im umwelt-
schonenden Windenstart durchgeführt. 
Motorflugstarts finden nur in stark be-
grenzter Zahl statt.

Text und Fotos: Aero-Club Dachau e.V. 

Flugzeughalle und Vereinsheim

Werkstatt des Aero-Club
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VdK Bergkirchen hat eine neue Vorstandschaft gewählt
Auf der Jahreshauptversammlung am 
13. April 2024 im „Ristorante il Gusto“ 
in Oberbachern standen Neuwahlen 
beim VdK OV Bergkirchen an. 

Grußworte wurden von der zweiten 
Bürgermeisterin Frau Dagmar Wagner 
und Ute Hönle von der Intergenerativen 
Anlaufstelle an die Mitglieder ausge-
sprochen. Danach gab der OV-Vorsit-
zende Franz Beier, einen Rückblick über 
die Veranstaltungen und Aktivitäten 
des vergangenen Jahres. 
Beim Bericht über die Entwicklung der 
Mitgliederzahlen beim VdK Bergkirchen 
stellte er fest, dass das Durchschnittsal-
ter der Mitglieder bei 64,9 Jahren liegt. 
Die beiden größten Altersgruppen sind 
die 50 bis 59jährigen mit 78 Mitgliedern 
und die 60 bis 69jährigen mit 133 Mit-
gliedern. An diesen beiden Gruppen 
zeigt sich, dass viele die Hilfe des VdK’s 
vor dem Renteneintritt suchen.

Der VdK hat aber noch anderes anzu-
bieten als nur Hilfe vor der Rente. Der 
Name „SOZIALVERBAND VdK“, wie er 
voll ausgesprochen wird, ist in allen Fra-
gen des Sozialrechts Ansprechpartner. 
Renten-, Kranken-, Pflegeversicherun-
gen, Bürgergeld, Schwerbehinderten-
recht, Grundsicherung und vieles mehr, 
hier berät der VdK.

Bei den Neuwahlen, die der VdK-Kreis-
geschäftsführer Herr Machne mit Unter-
stützung der Zweiten Bürgermeisterin 
Dagmar Wagner und dem Seniorenbe-
auftragten von Bergkirchen Reinhold 
Heiß durchführte, wurde der Vorstand 
folgend gewählt.

Erster Vorsitzender:
Franz Beier

Zweite Vorsitzende:
Mirella Grimm

Kassier: 
Frank Grimm

Schriftführerin:
Elisabeth Beier

Frauenbeauftragte: 
Maria Kiening

Beisitzer: 
Franziska Waldinsperger, 
Peter Waldinsperger, Erich Febel

Aus der Vorstandschaft ist die langjähri-
ge zweite Vorsitzende Marianne Febel 
ausgeschieden.

Marianne hat die Geschicke des Ortsver-
bandes 17 Jahre lang begleitet. Sie ist 
und war auch immer die „Gute Seele“ 
im Ortsverband und ist der Vorstand-
schaft immer mit gutem Rat und guter 
Tat zur Seite gestanden. 

Uta Böhm als Beisitzerin ist nach 9 Jah-
ren nicht mehr zur Wahl angetreten.
Beide waren nicht bei der Jahreshaupt-
versammlung anwesend und werden zu 
einem späteren Zeitpunkt gebührend 
verabschiedet.

Beim Abschlusswort des Vorstands, ging 
Franz Beier nochmal auf die Altersstruk-
tur im Ortsverband ein. Der VdK ist kein 
Verband, wo nur „alte Leute“ hinge-
hen. Die Treffen sind für alle Mitglieder 
und Nichtmitglieder vorgesehen. Die 
Vatertags-, Muttertagsfeier im Mai, das 
Grillen im Juni oder der Ausflug im Juli, 
hier sind alle Mitglieder willkommen, 
ob Jung oder im Seniorenbereich. 
Schaut einfach vorbei!

Text und Foto: Franz Beier

Toilettenwagen zum Ausleihen
Der Burschenverein Lauterbach hat in 
den letzten Monaten den vorhande-
nen Toilettenwagen wieder auf Vor-
dermann gebracht und renoviert. Nun 
hat er innen, sowie außen einen mo-
dernen Look und ist wieder voll ein-
satzbereit. 

Sollten Sie Interesse haben, sich diesen 
mobilen Toilettenwagen auszuleihen, 
wenden Sie sich bitte an Michael 
Schwarz, Tel. 01578 / 728 00 25.

Text: LT, Foto: Michael Schwarz
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Oberbayern Trophy beim SV Günding

Der SV Günding hatte auch dieses Jahr 
zum wiederholten Mal zusammen mit 
dem Eurosportring und ASV Dachau am 
Pfingstwochenende zur Oberbayern 
Trophy eingeladen. 

Dieses internationale Jugendfußball- 
Turnier ist ein fester Bestandteil im Jah-
reskalender des SV Günding. Dieses Jahr 
waren 41 Mannschaften aus sechs Län-
dern in Günding zu Gast. Wir freuen uns 
sehr, dass unser Bürgermeister Robert 
Axtner Schirmherr dieser Veranstaltung 
in Günding war und diese für den Ver-
ein sehr bedeutende Veranstaltung er-
öffnete. Vielen Dank hierfür. 

Gespielt wurde in Günding in den Al-
tersklassen U12, U14, U15 und U19. Wir, 
der SV Günding freuen uns, so viele in-

ternationale und nationale Mannschaf-
ten aus Nah und Fern zu begrüßen und 
ihnen schöne Stunden auf unserer 
Sportanlage zu bereiten. 

Wir versuchen alles, um unseren Gästen 
unvergessliche Stunden in Günding zu 
bereiten, an die sie sich gern erinnern. 
Es war ein tolles Turnier mit spannenden 
und fairen Spielen. Bis zum Schluss wur-
de fair gekämpft und am Ende haben 
sich die besten Mannschaften durchge-
setzt. Es gab viel Lob von unseren Gäs-
ten für die schöne Sportanlage, die  
Bewirtung und die Qualität der angebo-
tenen Speisen.

Wir blicken auf ein tolles Wochenende 
zurück und freuen uns auf das nächste 
Jahr, wenn an Pfingsten die Oberbayern 

Trophy 2025 stattfindet. Schön auch, 
dass es ohne große Verletzungen abge-
laufen ist. 

Bei allen freiwilligen Helfern, Trainern, 
Betreuern, Funktionären, Spielern, Fans, 
Freunden und unserem Hausmeister 
Ferdl, möchte ich mich herzlich bedan-
ken. Ohne Euch wäre so ein Großereig-
nis für uns nicht zu stemmen. 

Es ist schön zu wissen, dass wir auf Eure 
Unterstützung zählen können. Außer-
dem bedanken möchte ich mich bei al-
len Kuchenspenden. Die Kuchen waren 
ein Genuss für Alle und fanden großen 
Anklang.

Text: Heiko Krüger und 

Dieter Günzel, Fotos: LT

Begrüßung der Gäste

Einzug der Mannschaften

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte

Sprechzeiten:
 Mo., Mi.: 8.00 – 20.00 Uhr
 Di., Do.: 8.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr.:  8.00 – 13.00 Uhr

Römerstraße 25
85232 Bergkirchen

Tel. 0 81 31 / 35 10 23
Fax 0 81 31 / 35 10 35

www.praxis-elsenberger.de
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Viel los beim Obst- und Gartenbauverein Günding
Nach dem Frühjahr ging es direkt wei-
ter mit Aktionen des Gartenbauvereins 
Günding. Eine kleine Gruppe traf sich 
um das Projekt Naschgarten in Angriff 
zu nehmen, steckte die Fläche ab und 

mähte diese. Mit Hilfe eines Landwirts 
konnte diese bereits gefräst werden. 
Nun muss diese sauber gehalten wer-
den, damit im Herbst die ersten Pflan-
zen gesetzt werden können. Außer-

dem wurde das Biotop weiter gepflegt. 
Hier wird versucht die Goldrute lang-
fristig zu verdrängen. 

Der OGV lud seine Mitglieder im Mai 
zu einer Führung im Palsweiser Moos 
ein. Herr Heinz Gibowski vom BN 
Dachau erklärte viele Zusammenhänge 
und die Teilnehmer erhielten spannen-
de Informationen zu den Funktionen 
von Niedermooren für Mensch und 
Tier. Das Palsweiser Moos bietet einen 
Lebensraum für eine Vielzahl von Tier- 
und Pflanzenarten. 

Für die tolle Führung bedankte sich der 
OGV beim BN Dachau mit einer Spen-
de. Leider musste das geplante Som-
merfest auf dem Pflegerhof aufgrund 
der Hochwasserschäden abgesagt wer-
den. Als nächstes steht das Weinfest 
am Freitag, den 11.10.2024 auf dem 
Programm. Es sind alle herzlich will-
kommen. 

Text und Foto: Annalisa Schader

Gemeindeblatt nicht erhalten?
Unser Gemeindeblatt wird über die 
Post verteilt, d. h. der Postbote bringt 
Ihnen das Gemeindeblatt direkt nach 
Hause. Leider kam es in letzter Zeit im-
mer wieder vor, dass einige Haushalte 
kein Gemeindeblatt erhalten haben. 
Sollte dies der Fall sein, melden Sie 

dies bitte an gksbrief@deutschepost.de. 

Folgende Angaben werden benötigt:
 Á Ausgabe, die nicht verteilt wurde
 Á Komplette Adresse
 Á Tel.Nr. falls Rückfragen nötig sind 

Gerne dürfen Sie auch Ihren Postboten 
ansprechen und ihm mitteilen, dass Sie 

das Gemeindeblatt gerne erhalten 
möchten. 
Unsere Gemeindeblätter werden auch 
in einigen Ortsteilen ausgelegt, sodass 
Sie sich gerne auch an den Auslagestel-
len mit der neuesten Ausgabe versor-
gen können. Text und Foto: LT

Ehrung langjähriger Mitglieder beim Gartenbauverein Lauterbach-Palsweis 
Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Obst- und Gartenbauver-
eins Lauterbach-Palsweis konnten wir 
den Landtagsabgeordneten Johann 
Groß sowie Dr. Manfred Kotzian vom 
Verein für Gartenbau und Landespflege 
Kreisverband Dachau begrüßen. 

Walter Niedermeier, Vorstand vom 
Kreis imkerverband Dachau, kam eben-
falls unserer Einladung nach und refe-
rierte zum Thema „Mein Garten – ein 
Paradies für Biene Maja und ihre Freun-
de“ mit vielen wertvollen Tipps für ei-
nen gesunden Garten. 

Nach dem offiziellen Teil mit Jahresrück-
blick 2023, Kassenbericht, Terminvor-

schau für 2024 usw. folgte die Ehrung 
unserer Mitglieder mit 40-jähriger Ver-
einszugehörigkeit durch Dr. Kotzian 

und unserer Vorstandsvorsitzenden, 
Maria Groß.

Text: Gabriele Plüschke, Foto: Irmi Fritz

Ausflug ins Palsweiser-Moos
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Zaunlattenbemalen beim OGV Bachern
„Wir malen die Welt bunt“ ... um Far-
be in die Kindergärtnerei zu bringen 
hat der OGV Bachern zusammen mit 
fast 20 Kindern Zaunlatten bemalt. 
Von Ton in Ton, ganz bunt, über Blu-
men bis hin zu Fantasie-Drachen ist al-
les dabei. Die Kinder haben ihrer Krea-
tivität freien Lauf gelassen. Die 
Ergebnisse finden wir wahnsinnig 

schön und freuen uns alle schon, wenn 
die Latten unsere Kindergärtnerei 
schmücken.

Wegen der großen Nachfrage wird es 
noch einen zweiten Termin zum Ma-
len geben.

 Text und Foto: Jasmin Burghart

Ein Maibaum für die 

Kindergärtnerei des 

OGV Bachern
Relativ spontan haben wir uns ent-
schieden einen Maibaum in der Kin-
dergärtnerei aufzustellen, da es die-
ses Jahr keinen „großen“ in unseren 
Ortschaften gab.

An zwei Nachmittagen konnten die 
Kinder Taferl bemalen oder haben 
kleine Holzscheiben daheim mit viel 
Liebe nach ihren Vorstellungen be-
malt. Somit konnte sich jedes Kind 
auf dem Baum verewigen und sein 
Bild jetzt immer wieder bestaunen.

Bei bestem Wetter haben sich Groß 
und Klein am 1. Mai versammelt und 
gemeinsam wurde unser Maibaum 
aufgestellt. Die Kinder waren sehr 
stolz! Im Anschluss gab es ein großes 
Picknick und viel Eis für unsere 
Hauptakteure.

Text und Foto: Jasmin Burghart

Muttertagsbasteln vom OGV Bachern
Heuer fand zum zweiten Mal das Mut-
tertagsbasteln des OGV Bachern statt. 
Die Kinder haben mit ganz viel Liebe 
und Begeisterung für ihre Mamas Kar-
ten bemalt und gestaltet. Dazwischen 
wurde Schokolade geschmolzen und 
mit vielen bunten Streuseln nach Her-

zenslust dekoriert. Nach dem Abkühlen 
konnten die Kinder die Schokolade zer-
brechen und schön verpacken.
Natürlich musste auch mal probiert wer-
den...lecker war‘s und viel Spaß hat´s 
auch gemacht!

Text und Foto: Jasmin Burghart

Der Bacherner Kinder-Maibaum

G e m e i n d e b l a t t
Bergkirchen

Damit Ihre Werbung ankommt
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Amper Trails lädt ein zu genussvollen Fahrradtouren
Gerade in den Sommermonaten zieht es 
viele Bürger in den Urlaub in den Süden. 
Dass es in der Heimat genauso viel zu 
entdecken gibt, zeigt Amper Trails. Das 
junge Outdoor-Unternehmen veranstal-
tet an gesamt neun Terminen zwischen 
Mai und September geführte Fahrrad-
touren im Dachauer Umkreis. 

Der Fokus der in Kleingruppen und von 
einem Guide angeleiteten Events richtet 
sich auf die Kombination aus Bewegung 
und Genuss. So werden beim Bier Trail 
drei lokale Brauereien per Fahrrad be-
sucht und es können unter Anderem 

Kostproben von Bieren von Franz Xaver 
Bräu und der Olchinger Braumanufak-
tur probiert werden. Zum Abschluss 
winkt eine Einkehr mit Verweil-Potenzial 
mit amperbräu in der Dachauer Alt-
stadt. 

Der Beef Trails lockt hingegen mit au-
thentischen Einblicken in die regionale 
Landwirtschaft. Neben Blicken in den 
Kuhstall stehen Kostenproben von Rind-
fleisch-Spezialitäten bereit, welche bei 
der Hofmetzgerei Widmann in Fußberg 
und auf dem Maisingerhof genossen 
werden können. 

Auf dem Maisingerhof in Günding, an 
welchem die Touren jeweils starten, 
wuchs die Gründerin hinter Amper 
Trails, Christina Gasteiger, auf. Gasteiger 
ist Ende Zwanzig, arbeitet hauptberuf-
lich als IT-Projektleitung und war in der 
Vergangenheit bereits als professionel-
ler Wander- und Mountainbiking- 
Guide, als auch in der Eventbranche und 
als Ausflugsexperte an Bord der Aida- 
Flotte tätig. 

Amper Trails schafft im Dachauer Um-
land die Möglichkeit Sport mit Erlebnis 
und Genuss zu vereinen. Die Touren 
können unter www.ampertrails.de ge-
bucht werden.

Auf der Website, als auch in den sozia-
len Medien (Instagram: amper_trails/ 
Facebook: amper.trails) sind weitere In-
formationen zu finden.   

Text und Foto: Christina Gasteiger

Instagram

Facebook

http://www.ampertrails.de
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Büchereileitung Irmgard Nitsche stellt sich vor
Seit Januar 2024 hat Irmgard Nitsche die 
Leitung der Gemeindebücherei über-
nommen. Sie ist langjährige Mitarbeite-
rin und seit ihrem Eintritt hat sie an al-
len Bücherei-Fortbildungen (zwei Mal 
jährlich, mehrtägig) teilgenommen. Sie 
ist also mit allen ihr übertragenen Auf-
gaben bestens vertraut. Frau Nitsche 
möchte sich und Ihre Aufgaben gerne 
vorstellen.

„Ich wohne seit ca. 30 Jahren mit meiner 
Familie in Bergkirchen und gehöre seit 
2004 dem Bücherei-Team an. Frau Bor-
tenschlager hat mich gefragt, ob ich 
ihre Nachfolge antreten würde, nach-
dem meine Kollegin Gräfin Ceciliy von 
Hundt verstorben ist, die eigentlich für 
den Posten vorgesehen war. Nach eini-
ger Überlegung habe ich zugesagt. Dies 
bedeutet, dass wir über einen Zeitraum 
von ca. zwei Jahren zweigleisig fahren 
werden, da die Leitungsaufgaben sehr 
vielfältig sind. 

Hier ein kleiner Überblick, um nur eini-
ge zu nennen: Es gibt nicht nur den Me-
dienkauf und die Vorbereitung dazu. 
Wir kaufen ca. 800 bis 1.000 Medien je-
des Jahr, um stets auf dem neuesten 
Stand zu sein und bearbeiten sie selbst 
für die Ausleihe, um Kosten zu sparen. 
Säumige Leser sind an die Abgabe der 
Medien zu erinnern. Und auch der 
Medienbestand muss von Zeit zu Zeit 
„ausgemistet“ werden, allein schon aus 
Platzgründen. Dasselbe gilt für die 
Leserkartei. Hinter den Kulissen müssen 
Statistiken und Anträge auf Fördermittel 
gestellt werden, nicht nur bei der Ge-
meinde. Und der Kontakt zum St. Mi-
chaelsbund, der Dachorganisation für 
Büchereien, soll auf dem guten Niveau 
beibehalten werden. 

Jedes Jahr muss eine Kuratoriumssit-
zung und zweimal im Jahr eine Perso-
nalsitzung abgehalten werden, wo Teils 
der Ablauf des Vorjahres, Anträge und 
Wünsche besprochen werden. Der Er-
fahrungsaustausch ist für unser Team 
sehr wichtig. Jedes Jahr muss der Aus-
leihplan des Personals geschrieben wer-
den. Wir machen auch „Betriebsausflü-
ge, die organisiert werden müssen, und 
wir beteiligen uns an der Bewirtung 
beim Erzählcafé im Bruggerhaus zwei-
mal jährlich. Die Zusammenarbeit mit 
der Presse (Dachauer Nachrichten und 
Süddeutsche Zeitung) ist mir wichtig. Ich 
arbeite an den Mittwochausleihen und 
teils auch samstags. Da ich voll berufstä-
tig bin, kann ich bei der Schulausleihe 
vormittags nicht dabei sein.“ Frau Bor-
tenschlager organisiert noch weiterhin 
die Ausleihe der Schule und der Kinder-
gärten.

Da unsere Bücherei im Bruggerhaus ein 
richtiger „Wohlfühlort“ (Originalton ei-
ner Leserin) ist und es manchmal wie im 
früheren Kramerladen zugeht, würden 
unser Team und ich uns sehr freuen, Sie, 
auch völlig unverbindlich, bei uns be-
grüßen zu dürfen. Verschaffen Sie sich 
einen Überblick über unseren vielfälti-
gen Medienbestand, ob Romane, Kinder- 
und Sachbücher, Tonies oder CDs für 
Kinder und Erwachsene.
Bis bald in Ihrer Bücherei.

Die genauen Öffnungszeiten können 
Sie dem Serviceteil dieses Gemeinde-
blattes entnehmen. 
 Text und Bild: Irmgard Nitsche

Als Innungsfachbetrieb führen wir, unterstützt von 
modernster Technologie – von der Planung bis zur 
Fertigung – sämtliche Zimmererarbeiten aus

 Dachstühle  Dachdeckungsarbeiten
 Holzhäuser  Autokranverleih

www.lachner-holzbau.de

Theobald Lachner Holzbau GmbH | Dachauer Str. 41 | 85232 Feldgeding I  08131 82345 | kontakt@lachner-holzbau.de

pixabay
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Der Zweite Weltkrieg brachte auch im 
kleinen Ort Feldgeding Veränderungen 
mit sich. Das zeigte sich bei den Flieger-
bombenabwürfen während dieser  
Zeit. Sie begannen bereits 1940. Der 
schlimmste war im Juli 1944, vor genau 
80 Jahren.

Zeitzeuge + Albert Doll, (Obergürg Bert) 
Jahrgang 1932 im Interview 2003:
„ Ich konn me no guat erinnern,  wia 
1940 französische Fliaga im Scheinwerf-
erliacht am Himme zum Seng warn, de 
san vom Himmereich aus abgschossen 
worn, oana is im Sturzflug da dauß zwi-
schen Amper und dem Grabn beim 
Wanne (Brummer Ludwig) dauß owe-
ganga und im Tiefflug naufganga, des 
haab i seuwa gseng, aber so tiaf, da hat 
er sei Klump no owafeun lassen. Des 
war a Notabwurf, de Bombn san in dem 
baazign Bodn din steckabliem und d’ 
Manner von da Wehrmacht hats glei 
raus, aa Sprengkommando heud, de 
ham de Bombn ausgrabn und gsprengt.  

... Ab 1944 iss ja dann ganz schlimm 
worn, da sans ja aa beim Tag g’flong 
und ham uns bombardiert. Da hams ja 
Minga Tag und Nacht bombardiert. Da 
hamma euwei „Christbaam“ ogschaugt, 
da war euss dooghell.“

Wenn im Volksempfänger durchgesagt 
wurde, dass feindliche Flieger von Augs-
burg nach München unterwegs sind, 
war in Feldgeding Vorsicht angesagt. 
Der Sohn von Bürgermeister Wallner, 
Georg Wallner, musste mit dem „Fuhr-
werk“ durch Feldgeding fahren und 
Fliegeralarm melden. Dazu drehte er 
die „Orgel“. Das war eine Art laute Ras-
sel.

Der erste Bombenabwurf galt der Flak-
stellung, um sie auszuschalten. Diese so-
genannte Flugabwehr hatte die Aufga-
be, das Rüstungswerk Kraus-Maffei zu 
schützen. Die abgeworfenen Geschosse 
verfehlten ihr Ziel nur knapp und schlu-
gen südlich der Ortschaft über der Am-
per ein. Die Löcher wurden bald wieder 

zugeschüttet, um die landwirtschaftli-
chen Flächen schnellstmöglich zu nut-
zen. Die Feldgedinger Flur wurde, be-
dingt durch die Flakstellung unterhalb 
der Hochstatt in Feldgeding und in Neu-
himmelreich, einige Male Zielscheibe 
von Bombenabwürfen. Der heftigste 
Bombenabwurf erfolgte am 19. Juli 
1944 zur Mittagszeit und dauerte nur 5 
Minuten. Er verursachte größere Schä-
den. 35 Bombentrichter gab es im obe-
ren Dorf und den angrenzenden Fluren. 
Die Feldgedinger waren entweder zur 
Mittagszeit mit dem Kochen beschäftigt 
oder arbeiteten auf dem Feld. Das war 
das einzige Mal, dass die Ortschaft Feld-
geding Ziel von Bomben wurde. Beob-
achter aus Bergkirchen und Palsweis 
meinten, dass Feldgeding dem Erdbo-
den gleich gemacht wurde, „s ganze 
Dorf war oa Staubwoikn, ganz schwarz 
wars“.

Eine Bombe schlug ins Keaning-Anwe-
sen in der Fürstenfelder Straße ein. Die 
Misthaufen und Odelgruben waren im-

Bombenabwurf und Tiefflieger im Zweiten Weltkrieg – Teil 1

Familie Kiening mit ihren Kindern Franziska, Kreszenz, Lorenz, Gregor und Georg. Das 1867 erbaute Haus wurde abgerissen, der 

Stall steht noch.
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mer zur Straßenseite gelagert. Dort fiel 
die Bombe, der Odel spritzte bis in die 
Nachbarhöfe, und es stank noch tage-
lang.

Zeitzeuge + Nachbar Karl Bickl (Weigl 
Karl) Jahrgang 1934 in einem Interview 
2003:
„Durch den Luftdruck von dera Bombn 
hats de Seitenwand vom Steu eindruckt 
und des Gewölbe ist auf Kiah oweg-
feun. Drei warn hi. Des war furchtbar, 
de Kiah unter dem Schutt. Des hat 
gstaubt, alles war finster vor lauter 
Staub. D`Anne (Tochter des Hauses) war 
grod im Steu, de is furchtbar daschrocka, 
aber dera is nix passiert“. 

Der Stall war völlig kaputt, die Kühe 
brüllten. Beim Nachbarn Doll schlug 
eine Bombe ein, der Hühnerstall und 
mehrere Hühner überlebten nicht. 

Karl Bickl weiter:
„Aa bei uns hint und über da Straß san 
Bombn gfeun. Bei uns hint zwoa. Unsa 
Dach und unsere Fensterscheim warn 
alle kaputt. Aa die Türn hats aufgrissn. 
De Dachplattn hots alle runtergworfa. 
Da hots ausgschaugt, lauter Glasscherm 
und Dachblattnbräsl warn in de Zimmer 
drin. De ganzn homma wieder eideckt, 
de restlichn warn bloß Bräsl. Wochen-
lang warn de Flächn offen. Ma hot ja 
bloß aa Viertel eideckt. D Fenster hom-
ma notdürftig zuaghengt. Es hat ja nix 
gem. Dann is a Aktion gstart worn und 
Giattazüg mit Dachziagl san in Dacha 
okemma und mir homs mitm Fuhrwerk 
obghoit. Aa Fensterscheim hats gem.“

Auch beim Wanni (Brummer Ludwig) in 
der Graßlfinger Straße waren erhebli-
che Schäden am Haus und Stall zu ver-
zeichnen.

Zeitzeugin + Magdalena Brummer 
(Wane Lene) Jahrgang 1930 erinnerte 
sich in einem Interview 2003:
„In da Hoagstatt und im Himmereich 
warn Flakstellungen, angeblich san da 
Fliaga ogschossn worn, und dann homs 
da bei uns Bombn feun lassn, so ham mir 
des mitkriagt. Des ganze Dooch war he-
runt vom Stadl, Steu und Haus. Newa 
uns zum Schuuster zua san Spreng-

bombn niederganga und hod den 
ganzn Dreeg auf‘s Daach gschmissn und 
des is dabei kaputtganga. Mittag is auf 
ameu finsta worn, mir warn grad im 
Hausgang drin. D‘ Muadda hat mei 
Schwester und mi bei de Hend gnomma 
und gmoant: Jetzt is alles aus. Des konn 
ma gar net beschreim, was des für a Gfui 
war dameus. Da Vadda war no drauß 
und hod an Heigg (Past Johann), der 
grod mitm Ochsngspann vom Moos 
hoamgfahrn ist, sein Ox in unsan Schdeu 
neigfihrt. In dem Moment hats s ganze 
Dach runtergrissen, aber am Ox is nix 
passiert. De Bombardierung hat höchs-
tens fünf Minutn dauert. Bei uns hams 
net nur oane eigsetzt, de san so schräg a 
d‘ Amper naus. Aa unsere ganzn Woadn 
san beschossn worn. Viech war koans hi, 
aber des ganze Doch hats runtergrissn, 
und da ganze Dreeg und Plattn san an 
Stroh und im Hei dringleng. Ins Gebäu-
de hams ja net neigschossn, aber danem 
hats durch de Sprengbombn an Hauffa 
Dreeg rausghaut, und der hats ganze 
Dach higmacht. Dachplattn hats ja nim-
mer geem, da host doch nix kriagt, und 
14 Toog hats grengt. Da hamma mit 
Stroh deckt, des war aber net dicht, da 
hats da ins Bett neidrepfet. Mir ham zu 
dera Zeit grod neie Stuummöwe (Stu-
benmöbel) kriagt vom Schreiner Moos-
reiner von Feugading, da hots aa nauf-
grengt und des hat Fleckn geb‘n, de san 
nimma rausganga.“

Der Hühnerstall ging kaputt und alle 
Hühner verendeten.

Zeitzeugin + Anna Köglsperger geb. 
Brummer (Huberschneider Anne) Jahr-
gang 1921 erinnerte sich:
„S Oarweib (Frau Jexl holte die abzulie-
fernden Eier) woidd grod bei da vordan 
Hausdiir nei. Durch de Druckwelle hat s 
as durchn ganzn Gang zu da hintan 
Hausdiir nausgworffa. Passiert is ihra 
aba nix.“

Zeitzeuge Josef Lang (Greier Sepp) Jahr-
gang 1939 schreibt in seinen Erinnerun-
gen:
„… Dann kam der 19. Juli 1944. Es war 
wieder Fliegeralarm. Wir gingen dann 
immer in unseren Keller im Backhaus. 
Da kamen auch immer die Franzens 

(Nachbar Fischhaber) und die Wasterls 
(Nachbar Brummer Josef), sie hatten 
keinen Keller. Es waren immer 15 - 20 
Personen im Keller. Ein paar Männer, die 
oben standen, schrien: „Da kommen 
Bomben!“ Ein fürchterlicher Lärm, die 
oben stehenden wurden in den Keller 
geschleudert, alles schrie und warf sich 
auf den Boden, dann plötzlich Stille. 
Langsam trauten wir uns hinauf. Es sah 
fürchterlich aus, gleich hinter unserem 
Stall hatte eine große Bombe einge-
schlagen, unser ganzer Hof war mit 
Schutt bedeckt, unser Stallgebäude hat-
te keine Dachziegel mehr, im Haus wa-
ren fast alle Fenster kaputt. Von den 
Decken war ein Teil vom Putz herunter-
gefallen. Glück hatte unsere Magd, die 
Scherer Resi. Sie ging nie in den Keller, 
sie war der Ansicht, bei uns ist noch nie 
eine Bombe runtergefallen. Als der 
Lärm losging, wollte sie noch vom Stall 
in den Rübenkeller, doch der war schon 
eingestürzt. Wir hatten eigentlich alle 
Glück. Der Krater war nur 40 Meter von 
unserem Keller entfernt.“

Zeitzeuge + Adolf Neumeier (Solla Ade) 
Jahrgang 1936 in einem Interview 2003:
„Mir hom gseng, dass do oberheub von 
Bachen (Bachern) de Fliaga brenna. Da 
Babb (Papa) hot gsagt: Schneu rei, und 
dann hots aa scho gscheppert. D‘ Heisl-
mo Anne (Anna Past) war bei uns im 
Keller drunt. Und scho wars dagleng. 
Sovui Luftdruck ham mir ghabt, dass mir 
de Dier (Türe) nimmer zuabracht ham. 
Dann homma nochgschaugt, wia eus 
vorbei war. Bei uns warn de Degga rog-
flackt, de Rohrmattndecka im Wohn-
zimma. De Kiah vom Keaning hom 
blärrt und a drum Schiena, vielleicht 
1.50 lang, war beim Waschterl herunt 
(Brummer Franz, ca. 90 Meter vom Kea-
ning entfernt) gleng.“

Text und Bild: Inge Bortenschlager
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Der Räuber Kneißl Radweg 
Der Räuber Kneißl Radweg ist ein in vier 
Etappen unterteilter Themen-Radweg 
und führt über 110 Kilometer durch die 
Gemeinden Bergkirchen, Gröbenzell, 
Karlsfeld, Maisach, Sulzemoos, Odelz-
hausen und Pfaffenhofen a.d. Glonn, 
die im Wirtschaftsverbund West 
Allianz zusammengeschlossen sind.

Routen-Highlight im Gemeindegebiet 

Bergkirchen

Die Badeseen in Bergkirchen

Hierzu zählen der Bergkirchner See am 
Sportgelände mit seinem schwimmen-
den Floß, der Badesee Neuhimmelreich 
sowie der bekannteste: der Eisolzrieder 
See, der inmitten eines großen Erho-
lungsgebietes liegt. Zu den dortigen 
Highlights gehören das Beachvolley-
ball-Feld, die Badeinsel, der Steg und 
die große Liegewiese. 

Routen-Highlights Kultur und Geschichte

Hoftheater Bergkirchen

(https://hoftheater-bergkirchen.de)

Ein professionelles Ensemble-Theater, 
das im September 2005 auf einem 
Bio-Bauernhof gegründet wurde und 
feste Spielstätte der Neuen Werkbühne 
München ist. 
In dem kleinen Theater mit 53 Plätzen 
lassen sich Vorführungen in einer beson-
deren Atmosphäre entdecken. Alljähr-
lich im Juli und August findet der „The-
atersommer Bergkirchen“ statt.

Kunst in Bergkirchen

Vor dem Rathaus ist eine auf einer Stein-
bank sitzende Bronzeskulptur „Mäd-
chen mit Buch“ angebracht. Der Künst-
ler, der die Skulptur erschaffen hat, ist 
unbekannt. 

Im Kinderhaus Regenbogen befindet 
sich im Eingangsbereich das Kunstwerk 
„Lebensbaum unter dem Regenbogen“, 
ein Werk der Künstlerin Antonia 
Schwarz aus Obersöchering (Weilheim/
Murnau). 

Text und Foto: WestAllianz

LKW-Reparatur, Auflieger- und 
Anhängerinstandsetzung
HU – SP–AU – Tachograf § 57 b/d

TSF · Technik Service Feldgeding GmbH
Fürstenfelder Str. 7 · 85232 Bergkirchen
Telefon 08131 90768 40/41 · Fax 08131 90768 51

Der interkommunale Verbund

https://hoftheater-bergkirchen.de
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Sommergewinnspiel der WestAllianz
MIT FRAGEN RUND UM DEN RÄUBER KNEISSL RADWEG IM MÜNCHNER WESTEN 

KÖNNEN DIE TEILNEHMENDEN ERNEUT EIN E-BIKE GEWINNEN

Start frei für das jährliche Sommerge-
winnspiel der WestAllianz München: 
Der interkommunale Gemeindeverbund 
verlost zum fünften Mal ein E-Bike des 
Spezial-Fachanbieters LuckyBike.de GmbH. 
Dabei ist erneut Expertenwissen rund 
um den Räuber Kneißl Radweg gefragt. 
Auf der Website www.westallianz- 
muenchen.de gilt es Fragen rund um die 
populäre Themenroute im Münchner 
Westen zu beantworten, die das Leben 
von Mathias Kneißl (1875-1902) auf-
greift. Er lebte in den Mitgliedsgemein-
den der WestAllianz und wurde als 
„Räuber Kneißl“ auch überregional be-
kannt. Das Gewinnspiel läuft bis zum  
9. September 2024.

Der Radweg ist in vier Etappen unter-
teilt und bietet anhand vieler Schauta-
feln eine Fülle an Informationen rund 
um die WestAllianz Mitgliedsgemein-
den Bergkirchen, Gröbenzell, Karlsfeld, 
Maisach, Odelzhausen, Pfaffenhofen  
a. d. Glonn und Sulzemoos. Aber auch 
das abenteuerliche und tragische Leben 
von Mathias Kneißl wird in Wort und 
Bild wiedergegeben. Ausführliche Infor-
mationen zur Themenroute gibt es auf 
www.räuber-kneissl-radweg.de. Hier 
finden sich auch die Radkarte zum 
Download sowie die GPS-Daten und ein 
Audio-Guide.

Attraktionen entlang des Radwegs sind 
unter anderem der Räuber Kneißl Spiel-
platz in der Gemeinde Sulzemoos mit 
zahlreichen Spielgeräten, die Museums-
hütte in Sulzemoos, der Glonnpark und 
Dirt Park in Odelzhausen, der Räuber-

wald in Pfaffenhofen a. d. Glonn, der 
Karlsfelder See, die Kneipp-Anlage in 
Gröbenzell, der Eisolzrieder See in Berg-
kirchen und das Räuber Kneißl Museum 
in Maisach.  

WestAllianz München – Der Räuber 

Kneißl Radweg

Die WestAllianz München ist ein Zusam-
menschluss der Gemeinden Bergkir-
chen, Gröbenzell, Karlsfeld, Maisach, 
Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn 
und Sulzemoos aus den Landkreisen 
Dachau und Fürstenfeldbruck. 

Eine gute Infrastruktur und die idylli-
sche, ländliche Umgebung ermöglichen 
eine hohe Lebensqualität. Daneben hat 
sich die WestAllianz München zu einem 

dynamischen Wirtschaftsstandort nahe 
München entwickelt. Mehrere Arbeits-
gruppen der WestAllianz München ar-
beiten an verschiedenen Projekten und 
sorgen so für eine Stärkung der Stand-
ortfaktoren. Das Team für Tourismus 
und Naherholung hat die Idee zum Räu-
ber Kneißl Radweg entwickelt, der aus 
Mitteln der LEADER-Förderung und von 
Dachau AGIL finanziert wurde. Der Rad-
weg verbindet Freizeit und Erholung in 
der Natur mit der Lokalgeschichte des 
Mathias Kneißl, der hier gelebt hat. 

Ausführliche Informationen zum Rad-
weg finden sich auf:
www.räuber-kneissl-radweg.de

Text und Bild: WestAllianz

Hofeigene und 
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Öle, Heu, 
Stroh und vieles 
mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD

Der interkommunale Verbund
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de

http://www.luckybike.de
http://www.westallianz-muenchen.de
http://www.westallianz-muenchen.de
http://www.räuber-kneissl-radweg.de
http://www.räuber-kneissl-radweg.de
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Freitag, 11.07.2024 16:00 – 18:15 Mit Oma und Opa ins Museum: Wasser, das 
kühle und erfrischende Nass

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau und 
neue Galerie Dachau

Freitag, 12.07.2024 14:00 Treffpunkt Selbsthilfe Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

12.07. bis 10.08.2024 20:00 Bergkirchner Theatersommer Hoftheater Bergkirchen Mühlstr. 8a, 
Bergkirchen

Samstag, 13.07.2024 14:00 Repaircafé – wegwerfen war gestern Vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 13.07.2024 14:00 – 17:00 Museum und …Pflanzen und Kräuter Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau

Montag, 15.07.2024 19:00 – 21:00 Alpenländische Singstunde Münchner Kreis für Volks- 
musik, Lied und Tanz e.V.

Restaurant Eschenrieder Hof

Mittwoch, 17.07.2024 17:00 Seniorentreffen im Bergkirchner Moos Sozialbüro Anwesen Fam. Prenntzell, 
Langwieder Str. 6, Gröbenried

Donnerstag, 18.07.2024 19:00 – 20:30 Abendführung „Auf  Spurensuche“ mit  
Dr. Laura Cohen

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau

Samstag. 20.07.2024 Sommerfest Kindergärtnerei OGV Bachern In der Kindergärtnerei

Montag, 22.07.2024 18:30 Runder Tisch für Senioren Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Dienstag, 23.07.2023 18:30 – 20:00 Offenes (Spiele) Treffen Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 27.07.2024 18:30 Rock Konzert mit ROXXDOXX Agenda Arbeitskreis 
Kultur- und Begegnung

Bürgerhaus Eisolzried/
Deutenhausen Feldbergstr. 13

Freitag, 28.07.2024 14:00 – 15:00 Führung am letzten Tag der Ausstellung 
„Aus Papier“

Dachauer Galerien und 
Museen

Neue Galerie Dachau

Freitag, 28.07.2024 Tagesausflug VdK Ortsverband 
Bergkirchen

Freitag, 02.08.2024 14:00 – 15:30 Offenes Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 02.08.204 09:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Sozialbüro Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Samstag, 03.08.2024 14:00 – 16:00 Digital-Café Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Dienstag, 27.08.2024 14:00 – 16:00 Offenes (Spiele) Treffen Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 06.09.2024 09:00 – 11:00 Seniorenfrühstück Sozialbüro Schützenheim Oberbachern, 
Dorfstr. 46

Freitag, 06.09.2024 14:00 – 16:00 Offenes Treffen für pflegende Angehörige Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 06.09.2024 14:00 – 16:00 Digital-Café Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 07.09.2024 14:00 VdK´ler Treffen: Rückblick Ausflug 2024 VdK Ortsverband 
Bergkirchen

Freitag, 13.09.2024 19:00 – 24:00 Lange Nacht der offenen Türen Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau 
Neue Galerie Dachau

Sonntag, 15.09.2024 14:00 – 15:00 Führung am letzten Tag der Ausstellung 
„Auf Spurensuche“

Dachauer Galerien und 
Museen

Gemäldegalerie Dachau

Dienstag, 24.09.2024 14:00 – 16:00 Offenes (Spiele) Treffen Sozialbüro Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Freitag, 27.09.2024 14:30 – 16:30 Pausenhof-Café Förderverein Alte Schule 
Lauterbach

Alte Schule Lauterbach,  
Am Kreuzweg 6

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne: Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 09.07., 23.07., 06.08., 
20.08., 03.09, 27.09.2024
Übrige Gemeinde (R1): 15.07., 29.07., 12.08., 26.08., 09.09., 23.09.2024

Papiertonne: P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA, Günding, Kreuzholzhau-
sen, Lauterbach, Oberbachern und Rennhof: 08.07., 05.08., 02.09.2024
P 2 = Palsweis, Palsweis-Moos und die restlichen Orte: 09.07., 06.08., 03.09.2024
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 31.07., 28.08., 25.09.2024
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pappe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne: Termine gelten für alle Ortsteile: 10.07., 24.07., 07.08., 21.08., 
04.09.,18.09.2024

Gelbe Tonne: Termine gelten für alle Ortsteile: 19.07., 02.08., 17.08., 30.08., 
13.09., 27.09.2024

Alle Tonnen müssen am Leerungstag ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müllfahrzeug 
befahrbaren Straßenrand bereitgestellt werden.

Recyclinghof Günding, Feldgedinger Str. 20 (Bauhofgelände)

Öffnungszeiten:  Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr 
   Freitag  15:00 – 18:00 Uhr
   Samstag      9:00 – 13:00 Uhr

Giftmobil am Recyclinghof
Samstag,  20.07.2024 09:00 – 11:00 Uhr Recyclinghof Weichs
  12:30 – 14:30 Uhr Recyclinghof Petershausen
Samstag,  10.08.2024 09:00 – 11:00 Uhr  Recyclinghof Hilgertshausen
  12:30 – 14:30 Uhr  Recyclinghof Altomünster
Samstag,  31.08.2024 09:00 – 11:00 Uhr Recyclinghof Hebertshausen
  12:30 – 14:30 Uhr Recyclinghof Vierkirchen
Samstag, 14.09.2024  09:00 – 11:00 Uhr Markt Indersdorf

Reststoffdeponie Jedenhofen
Reguläre Öffnungszeiten:  Dienstag   8:00 – 12:00 Uhr  und 12:30 – 15:00 Uhr
Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbest-
zementplatten (in Big Bags verpackt) und Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 23.07.2024, 19:00 Uhr
Dienstag, 17.09.2024, 19:00 Uhr
Dienstag, 08.10.2024, 19:00 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 25.07.2024, 18:30 Uhr
Donnerstag, 19.09.2024, 18:30 Uhr
Donnerstag, 10.10.2024, 18:30 Uhr

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 2. Stock. 

Beratungstage 
der Deutschen Rentenversicherung 
Süd und Bund

Rentensprechtage im Landratsamt 
Dachau, Weiherweg 16, Zimmer 105 
donnerstags von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr an folgenden 
Terminen:
Donnerstag, 01.08.2024
Donnerstag, 05.09.2024
Termine können unter der kostenlosen 
Hotline 08 00 / 10 00-480-15 anschlie-
ßend Auswahl „8“ (Mo. – Do. 7:30 – 
16:00 Uhr, Fr. 7:30 – 12:00 Uhr) verein-
bart werden.

Aktenvernichtung am Recyclinghof
Mittwoch, 10.07.2024 Recyclinghof Dachau-Webling
Mittwoch, 07.08.2024 Recyclinghof Markt Indersdorf
Mittwoch, 10.09.2024 Recyclinghof Petershausen 
Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Aktenordner oder die entsprechende Menge loses 
Papier. Für die Vernichtung größerer Mengen wenden Sie sich bitte an private Ak-
ten- oder Datenvernichtungsfirmen. Auskunft erteilt die Kommunale Abfallbera-
tung. Pro Anlieferung fällt pauschal ein Entgelt von 5 Euro an.

Erscheinungstermin 

für das nächste  

Gemeindeblatt  

Bergkirchen

Die August/September- 
Ausgabe 2024 erscheint 
zwischen dem 27. September 
und dem 2. Oktober 2024.
 
Redaktionsschluss für Vereinsnachrich-
ten bzw. Berichte von Organisationen 
und Einrichtungen der Gemeinde ist 
am Mittwoch, 4. September 2024.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge recht-
zeitig per E-Mail an Frau Lindermüller 
unter pressestelle@bergkirchen.de. 

Notrufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.) 

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf 110
Polizeiinspektion Dachau 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Giftnotruf-Zentrale  

Bayern 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“ 0151 / 20 20 04 23

mailto:pressestelle@bergkirchen.de
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Stadtwerke Dachau    Brunngartenstr. 3    85221 Dachau    Tel. 0 81 31 / 70 09-0     

„Familienurlaub“ 
„ Familienurlaub“ 
den ganzen Sommer lang

Ob Cappuccino auf der Café-Terrasse,
lustige Wasserspiele für die Kleinen, relaxen,
mit Speed ins kühle Nass rutschen
oder ganz sportlich ein paar Bahnen
ziehen: im Dachauer Familienbad
können Sie den „kleinen Urlaub“
täglich genießen – zum  
günstigen Preis und  
direkt vor der
Haustür!

Bei Duschdichtung24 erhalten Sie alles, um Ihre Dusche 
sicher abzudichten. Wir bieten Ihnen Dichtprofile in zahlrei-
chen Ausführungen für Glasstärken von 5 mm bis 12 mm.

Neu im Programm: Kaltwintergarten-Bürstendichtungen.
Mit unserer weichen Velours-Bürste, montiert auf glasklar 
PVC-Profilen, bleibt die Kälte draußen und die Wärme in 
Ihrem Wintergarten. 

Einschubdichtungen • Duschdichtung • Magnetduschdichtungen 
Duschdichtungsprofile • Dichtprofil • Dichtleiste • Dichtschiene 

90° Lippendichtung • Spezialdichtungen • gebogene Dichtungen 
Schwallschutz oder einfach eine Ersatzdichtung für Ihre 

Dusche mit Glastüren & Aluminiumrahmen 

der Onlineshop für Ersatzdichtungen für Echtglas-Duschabtrennungen 
& Wintergartenbürstendichtungen.

info@duschdichtung24.de
www.duschdichtung24.de

Blumenstraße 29
85232 Bergkirchen

Termin nach Vereinbarung

089 89418788 
0160 450 6650


